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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24 Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg, Diako - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr, Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Diako
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00 - 19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00 - 13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 10.00 - 12.00 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Pflegestützpunkt des Kreises SL-FL 
Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig, Eingang Windallee, Raum A07a
Telefon: 04621 87-800, Telefax: 04621 87-344
pflegestuetzpunkt@schleswig-flensburg.de
www.schleswig-flensburg.de.
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eggebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch in 
der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich bitte vorher telefonisch mit Frau 
Corinna Grosskopf, 0176-83572914 in Verbindung. 

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00 - 7.00 Uhr
an Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603-16 67
Katja Petersen, Sieverstedt  04603-1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604-2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625-650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175-3648787
Imme Eggert, Eggebek   0172-6098710

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
in Eggebek, Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der 
Seniorenwohnanlage „Beekblick“. 
Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte. 

AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322.
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden   
Donnerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 8362 oder 0174 9708100.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit  04621-810-57
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Beratung, Hilfen und Informationen sind  kostenlos - freiwillig – vertraulich.
Ansprechpartner:
Dr. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, Sozialmedizin/
Sachgebietsleiter Sozialpsychiatrischer Dienst 04621-810-40
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie
für Menschen mit psychischen Erkrankungen
Frau Hansen                      04621-810-62
für Menschen mit Suchterkrankungen
Herr Sander                       04621-810-37
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit.
SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Infos unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
 www.suchthilfezentrum-sl.de.

Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerztevereinSL-FL.de
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AMT EGGEBEK
www.amteggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 14:30 - 18:00 Uhr
Dienstag geschlossen

Amt Eggebek
Amtsvorsteher Carsten Ehlers
Tel. 04609-900220 AB, Termine nach Vereinbarung
Gemeinde Eggebek
Bürgermeister Carsten Ehlers
Tel. 04609-900220 AB, Termine nach Vereinbarung
Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeister Jörg Carstensen-Uhle, Tel. 0172-4546516
Sprechzeiten Mittwoch 17:30 Uhr - 18:30 Uhr Bürgerhaus 
Gemeinde Janneby
Bürgermeisterin Birgit Blunck, Tel. 0151-14116090
Gemeinde Jörl
Bürgermeister Thomas-Peter Kahlund, Tel. 04607-391
Gemeinde Langstedt
Bürgermeister Ralf Ketelsen, Tel. 0151-40379248
Gemeinde Sollerup
Bürgermeister Ingo Hansen, Tel. 04607-642
Gemeinde Süderhackstedt
Bürgermeister Carsten Seemann, Tel. 04607-1376
Gemeinde Wanderup
Bürgermeister Hans-Wilhelm Thomsen
Tel. 04606-272, Fax 04606-96 50 55
Sprechzeiten „Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr  / 1. Do. im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr, 
und nach Vereinbarung

SOZIALZENTRUM EGGEBEK
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr
und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen!

Kamplangerweg 11 p, 24997 Wanderup
sozialstation.wanderup@t-online.de

Tel.:04606-348 Mo.-Fr. 8.00-13.00
Notdienst/24Std.:0160-2607575

Kamplangerweg 11 p, 24997 Wanderup
sozialstation.wanderup@t-online.de

Tel.:04606-348 Mo.-Fr. 8.00-13.00
Notdienst/24Std.:0160-2607575

Kamplangerweg 11 p, 24997 Wanderup
sozialstation.wanderup@t-online.de

Tel.:04606-348 Mo.-Fr. 8.00-13.00
Notdienst/24Std.:0160-2607575

Kamplangerweg 11 p, 24997 Wanderup
sozialstation.wanderup@t-online.de

Tel.:04606-348 Mo.-Fr. 8.00-13.00
Notdienst/24Std.:0160-2607575

Kamplangerweg 11 p, 24997 Wanderup
sozialstation.wanderup@t-online.de

Tel.:04606-348 Mo.-Fr. 8.00-13.00
Notdienst/24Std.:0160-2607575

Kamplangerweg 11 p, 24997 Wanderup
sozialstation.wanderup@t-online.de

Tel.:04606-348 Mo.-Fr. 8.00-13.00
Notdienst/24Std.:0160-2607575

www.sozialstation-eggebek.de

       

Mittagstisch im August 
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Mo.   26.08.  Frikadelle mit gestovten Bohnen 8,- € 
   und Bratkartoffeln (1,3,7,12)  
Di.   27.08.  Spargelsuppe (7,11) /  6,- €  
   ½ Hähnchen mit Pommes Frites (7,12) 8,- € 
Mi.   28.08.  Rinderleber mit geschmorten Zwiebeln,  9,- € 
   Apfelmus und Kartoffelpüree (1,7) 
Do. 29.08.  Putensteak mit Gemüse und Kartoffelgratin  8,- € 
    und Sauce Hollandaise (7) 
Fr.  30.08.  Lachssteak mit mediterranen Gemüse,  10,- € 
   Kartoffeln und Sour Cream  
Täglich   Ausweichgericht laut Aushang



4

Claudia Erdmann
Friseurmeisterin

Stettiner Straße 7 · 24852 Eggebek
Tel.: 0 46 09 - 953 93 77 

NEUES AUS DEM AMT

NEUER OBERSEKRETÄRANWÄRTER ZUM 01.08.2024
BEI DER AMTSVERWALTUNG EGGEBEK

Zum 01.08.2024 dürfen wir 
unseren neuen Obersekre-
täranwärter Herrn Jannik 
Carstensen bei uns in der 
Amtsverwaltung Eggebek 
begrüßen.
Herr Carstensen hat sich da-
für entschieden, eine zwei-
jährige Beamtenausbildung 
im mittleren Dienst bei uns 
im Hause zu absolvieren.

Diese besteht aus den praktischen Abschnitten, die er in unse-
ren verschiedenen Abteilungen durchläuft sowie vier schulischen 
Blöcken, die in der Verwaltungsakademie in Bordesholm stattfin-
den.

Mit Handschlag des stellvertretenden Amtsdirektors, Herrn Jörg 
Carstensen-Uhle, sowie der Übergabe der Ernennungsurkunde 
wurde dies am 04.07.2024 offiziell besiegelt. 
Wir freuen uns sehr, Herrn Carstensen zum 01.08.2024 bei uns in 
der Amtsverwaltung Eggebek begrüßen zu dürfen und wünschen 
ihm eine spannende und lehrreiche Zeit.

KEINE WERBUNG – KEINE WIR

Häufig erhalten wir Mitteilungen, 
dass in Haushalte keine WIR-Zeitung 
gesandt wurde. Dies hängt fast im-
mer damit zusammen, dass am Brief-
kasten ein „Bitte keine Werbung ein-
werfen“-Aufkleber prangt. Weil die 
Deutsche Post AG die WIR-Zeitung als 
Werbesendung einstuft, werden diese 

Briefkästen dann ausgelassen. Leser werden daher gebeten, ihre 
Nachbarn mit solchen Aufklebern hierauf aufmerksam zu ma-
chen. Der Zusatz auf den Postkästen „WIR-Zeitung erlaubt“ sorgt 
dann für eine ordnungsgemäße Zustellung.
Sollten Sie trotzdem einmal keine WIR-Zeitung erhalten haben, 
wenden Sie sich gerne an die Amtsverwaltung. Wir sind dann be-
müht, Ihnen schnellstens ein Exemplar zuzuleiten.

BISHER VERÖFFENTLICHT
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der amt-
sangehörigen Gemeinden wurde vom 08.06.2024 bis 05.07.2024 
im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehen-
des rechtskräftig veröffentlicht:

14.06.2024   Nr. 21  S. 83
öffentliche Bekanntmachung über die Umsetzung der Umge-
bungslärmrichtlinie durch Lärmaktionsplanung der Gemeinde 
Langstedt
      S. 84
Finanzausschusssitzung Gemeinde Wanderup 
       S. 85-88
Satzung der VHS im Amt Eggebek
       S. 89-92
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses der 1. Erweite-
rung des Bebauungsplans Nr. 4 „Reiter- und Eventhof Losigkeit“, 
Gemeinde Janneby
        S. 93-96
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 6 
      S. 97
Finanzausschusssitzung Gemeinde Eggebek
  
21.06.2024   Nr. 22  S. 98
Finanzausschusssitzung Gemeinde Eggebek

      S. 99
Breitbandzweckverbandssitzung Amt Eggebek
      S. 100
Hauptausschusssitzung Amt Eggebek

 28.06.2024    Nr. 23  S. 101
Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek     
      S. 102+103
Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup
      S. 104
Bekanntmachung der 4. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Janneby
      S. 105
Feststellung der Nachfolge für einen ausgeschiedenen Gemein-
devertreter

05.07.2024   Nr. 24  S. 106
Vereinfachte Flurbereinigung Lindewitt, Kreis Schleswig-Flens-
burg - Öffentliche Bekanntmachung der Schlussfeststellung
         S. 107
Gemeindevertretersitzung Gemeinde Langstedt
           S. 108
Bau- und Umweltausschusssitzung Gemeinde Eggebek
        S. 109
Gemeindevertretersitzung Gemeinde Janneby

Keine WERBUNG
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MITTEILUNGEN AUS DEM STANDESAMT
Eheschließungen:
21.06.2024   Celina Knudsen und Dennis Nissen, Langstedt
05.07.2024   Levke Böttcher und Finn Niklas Hanl, Bollingstedt

Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für die gemeinsame Zu-
kunft!

Sterbefälle:
05.06.2024   Sigrid Fischer, Jerrishoe, 95 Jahre
06.06.2024   Annemarie Clausen, Schleswig, 90 Jahre
09.06.2024   Peter Witt, Sollerup, 73 Jahre
14.06.2024   Anneliese Sucker, Viöl, 96 Jahre
03.07.2024   Wolfgang Lemke, Oeversee, 67 Jahre

WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGE IM AUGUST 2024
Geburtstage in der Zeit vom  01.08. bis 05.09.

Gemeinde Eggebek  
Hermann Albers   03.08.48 
Inge Denz    03.08.48
Manfred Schedler   07.08.49
Siegfried Vollendorf   08.08.42   
Herbert Huwald    09.08.45 
Esterina Spiegel    11.08.40 
Marie Luise Lorenzen   22.08.48 
Hannelore Otto    22.08.41 
Elli Rathje    31.08.37 
Dieter Berndsen   31.08.44 

Gemeinde Janneby
Herma Erichsen    04.08.28 
Alwin Mauderer    05.08.46 
Johannes Hansen   10.08.38 

Gemeinde Jerrishoe
Eitel Burke    01.09.46 

Gemeinde Jörl
Peter Dronia    08.08.48 
Thea Neumann    10.08.43 
Monika Heintz-Kluge   01.09.49

Gemeinde Langstedt
Manfred Bähr    02.08.45 
Reinhard Ringel    17.08.44 
Gunter Wolff    20.08.40 

Gemeinde Sollerup  
Erwin Thomsen    20.08.49
Uwe Ipsen    25.08.49
Klaus Hermann Hansen   31.08.37 

Gemeinde Süderhackstedt
Ruth Volquardsen   23.08.34

Gemeinde Wanderup 
Traute Elmers    02.08.49
Holger Schäfer     03.08.47
Sophie Hansen    10.08.36
Volker Rennpferdt   16.08.48
Signe Andersen    19.08.47 
Hans-Georg Tuchert   22.08.43 
Peter Rabe    24.08.49
Harald Hansen    26.08.33   

Diamantene Hochzeit:

Doris und Karl-Friedrich Hasselhorst, Jerrishoe, 
begehen am 14.08.2024 ihren 60. Hochzeitstag.

Herausgeber und Redaktion gratulieren herzlich !

Reserviere Deinen 
Montagetermin:

stn.sh
04621 9518-200

nutzen!
SOMMER

Noch nie war 
Photovoltaik
so günstig.Mach dich

unabhängig.

JETZT noch schnell den 
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FAHRBÜCHEREI 
Fahrplan der Fahrbücherei F6/F7. 
Bitte behalten Sie die Homepage der Fahrbücherei im Blick

Eggebek    29..08.2024 Donnerstag 
Hauptstraße 34, Grundschule  10:05 – 10:25 Uhr
Am Beektal 1, Naturkindergarten  10:30 – 10.50 Uhr
Norderstraße 17   10:55 – 11:15 Uhr
Berliner Straße 10, Kindergarten  11:20 – 11:40 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35  16:00 – 16:30 Uhr
Dammblöcke 16, Ecke Moorweg   16:35 – 17:05 Uhr
Norderstraße 17    17.10 – 17.30 Uhr

Janneby   -  -  
Dorfstraße15, Gasthaus   15:00 – 15:30 Uhr

Jerrishoe   22.08.2024 Donnerstag    
Norderreihe KiTa   10:45 – 11:05 Uhr
Dorfstraße, Feuerwehr   15:35 – 16:05 Uhr
Norderreihe 15     16:10 – 16:20 Uhr

Jörl   -  -  
Kleinjörl-Schulstraße 4, Grundschule 11:45 – 12:15 Uhr 
Kätnerweg 11    12:25 – 12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck  13:35 – 13:45 Uhr
Rimmelsberg-Paulsgaber Weg 9  13:55 – 14:15 Uhr
Hauptstraße 39 A   14:20 – 14:40 Uhr
Kleinjörl-Schulstraße 4, Grundschule  15:15 – 15:40 Uhr

Langstedt  29.08.2024 Donnerstag  
Ulmenallee 11, Kindergarten           09:50 – 10:00 Uhr
Keelbeker Weg, Ecke Langacker                15:35 – 15:50 Uhr

Sollerup  -  -                
Dorfstraße 11, Landgasthaus                   10:55 – 11:15 Uhr
Dorfstraße 11, Landgasthaus                    15:50 – 16:15 Uhr

Süderhackstedt -  -                 
Dorfstraße 10    11:25 – 11:40 Uhr
Hauptstraße 5     14:50 – 15:10 Uhr

Wanderup  26.08.2024 Montag  
Kamplanger Weg 14   16:30 – 17:30 Uhr

Wanderup  27.08.2024 Dienstag 
Tarper Straße 19, Schule   11:15 – 12:00 Uhr
Süderweg 15 , Kindergarten  12:05 – 12:20 Uhr
An der Linnau 2, Seniorenheim  12:25 – 13:15 Uhr

Wanderup  -  -                
An der Linnau 2, Seniorenheim  15:50 – 16:50 Uhr

VERANSTALTUNGEN IM AUGUST

Gemeinden Eggebek - Langstedt
Mo., 05.08.  ab 15:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Klön-Nachmittag, Begegnungsstätte
Mi.,  07.08.  15:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele
Fr., 09.08.   12:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Seniorenmittagessen, Begegnungsstätte
Sa., 17.08.  13:30 Uhr  
SoVD Eggebek u. Schützenverein Eggebek, Fahrradtour, Start 
Schützenheim Eggebek
Mi.,  21.08.  15:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele
Sa., 24.08.  10:00 Uhr  
VHS Amt Eggebek, Fahrradtour durchs Amt, Start am Dörpshuus 
Wanderup
Mo., 26.08.  18:30 Uhr  
DRK OV Eggebek, Schmerz-Selbsthilfegruppe, Begegnungsstätte
Mo-Mi.26.-28.08.    
VHS Amt Eggebek, Fischereischein
Mi.,  28.08.  15:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele
Fr., 02.09.   12:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Seniorenmittagessen, Begegnungsstätte
Mi.,  04.09.  15:00 Uhr  
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele
Jeden Dienstag  15:30 Uhr  
DRK OV Eggebek, Tanzgruppe, Seniorenwohnanlage 
Jeden Donnerstag 14:00 u.15:00 Uhr
DRK OV Eggebek, Sitzgymnastik mit und ohne Stuhl, 
Seniorenwohnanlage

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Sa/So. 03/04.08.    
Reitverein Rot-Weiß Sollerup-Hünning, Turnier
Mo. 05.08.  14:30-18:00 Uhr 
DRK OV Jörl, Kartenspielen, Feuerwehrhaus Janneby

Mi., 07.08.  14:00 Uhr  
LandFrauenVerein Jörl e.V., Wanderung Naturschutzgebiet „Wil-
des Moor“ bei Schwabstedt
Mi., 07.08.  15:00-17:00 Uhr 
DRK OV Jörl, Klönnachmittag, Markttreff Kleinjörl
Do., 15.08.  14:30-17:00 Uhr 
DRK OV Jörl, Kartenspielen, Markttreff Kleinjörl
Sa., 31.08. ab  15:00 Uhr  
FFW Janneby, Sommerfest für Jedermann

Gemeinde Jerrishoe
So., 11.08.        ab 11:00 Uhr  
Jerrishoer Kinderfest, Festgelände am Feuerwehrhaus
Do., 05.09.     
Kultur-, Sozial-, Sport- und Jugendausschusssitzung

Gemeinde Wanderup
Do., 01.08.  16:00-18:00 Uhr
DRK OV Wanderup, Kleiderkammer, Dörpshuus
Mi., 14.08.  14:00 Uhr  
SoVD Wanderup, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 15.08.     
SoVD Wanderup, 1. Tagesfahrt nach Glückstadt 
Do., 15.08.  16:00-18:00 Uhr 
DRK OV Wanderup, Kleiderkammer, Dörpshuus
Di., 20.08  09:00 Uhr   
SoVD Wanderup, Frauenfrühstück, Haus der Begegnung
So., 25.08.  11:00-17:00 Uhr 
Tag der kleinen Museen im Heimatmuseum Wanderup, Oldtimer 
Ausstellung, Spinnen mit dem Rad, Plattdütsche Lesung
So., 25.08.    ab 11:30 Uhr  
DRK OV Wanderup, Essen für jedermann
Mi., 28.08.  14:00 Uhr  
SoVD Wanderup, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 29.08.     
SoVD Wanderup, 2. Tagesfahrt nach Glückstadt 
Mi., 04.09.    ab  16:00 Uhr  
DRK OV Wanderup, Blutspenden, Haus der Begegnung

Aktuelle Veranstaltungen in Wanderup können unter
www.wanderup.de eingesehen werden. 
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Taktisch klug, technisch versiert: 
Der Polo GOAL.

Autozentrum Nord GmbH
Liebigstraße 10, 24941 Flensburg. 
Tel. +49 461 - 90205599, vw-flensburg.de

Maximaler Preisvorteil von bis zu 2.000 €1

Der Polo GOAL punktet schon von weitem: Dank seiner 15-Zoll-Leichtmetallräder „Zürich“, schwarzen Außenspiegeln sowie den abgedun-
kelten Heck- und hinteren Seitenscheiben wird jeder sofort zum Fan.

Polo GOAL 1.0 59 kW (80 PS) 5-Gang 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in 1/100 km: 5,4; Co₂-Emissionen kombiniert in g/km: 122; Co₂-Klasse: D. Für das Fahrzeug liegen nur noch 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.²
Ausstattung: App Connect Wireless; LED-Scheinwerfer; 15“-LM-Felgen ZÜRICH; Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion; Digital 
Cockpit; Einparkhilfe im Front- und Heckbereich; Geschwindigkeitsregelanlage; Vordersitze beheizbar; Klimaanlage „Air Care Climatronic“ 
(2-Zonen); u.v.m.

Ihr Volkswagen Partner

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 
30.09.2024. Stand 07/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. ²Angaben zu Ver brauch und C02-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den 
gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. Bonität vorausgesetzt. 

1Maximaler Preisvorteil in Verbindung mit dem optionalen GOAL „Plus“-Paket gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein ver-
gleichbar ausgestattetes Modell.

Fahrzeugpreis ab Werk: 23.390,00 € Laufzeit (Monate): 48
Hauspreis inkl. Werksabholung Wolfsburg: 19.949,92 € Sollzins (gebunden): 1,97 %
abzüglich Anzahlung: 0 € effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 19.949,92 € 
Zinsen: 1.303,31 € 47 monatliche Raten à: 175,00 €
Darlehenssumme: 21.253,23 € Restrate: 13.028,23 €

Treenespiegel August FERTIG.indd   1Treenespiegel August FERTIG.indd   1 16.07.24   12:5116.07.24   12:51



VOLKSHOCHSCHULE IM AMT EGGEBEK

DIE „VOLKSHOCHSCHULE IM AMT EGGEBEK“ IST ZUM 01.07.2024 GEGRÜNDET!
 
Nachdem alle acht amtsangehörigen Gemeinden und der Amts-
ausschuss den Übertragungsbeschluss der gemeindlichen 
Selbstverwaltungsangelegenheit „kulturelle Einrichtung: Volks-
hochschule“ gefasst haben, eine Satzung beschlossen wurde und 
der Vorstand des Landesvolkshochschulverbands die Aufnahme 
bestätigt hat, existiert ab Montag eine Volkshochschule im Amt 
Eggebek.
In dieser werden nicht nur die bereits bekannten Veranstaltun-
gen des Amtes und der Gemeinden gebündelt. Dies ist das „Ge-
rüst“. Vielmehr sind die Möglichkeiten der Volkshochschule im 
Amt Eggebek fast unbegrenzt: Digitalisierung / EDV, Sprachen, 
Gesundes Leben, Kultur, Gestalten, Werken, Politik, Gesellschaft, 
Beruf, Umwelt, Wissenschaft, Integration, Nachhaltigkeit, Sport, 

Qualifizierung, Studienreisen / Exkursionen, Elementarbildung, 
Vorträge, Fortbildungen, Musik, Förderprogramme etc.
Auch werden wir Vereinen und Verbänden anbieten, im Hinter-
grund über die VHS deren Kurse zu organisieren, um die dort 
ehrenamtlichen Kräfte zu entlasten oder sogar den Wegfall von 
etablierten Veranstaltungen zu verhindern.
Wir beginnen mit einem „Soft Opening“, die kommenden Kurse 
und Veranstaltungen sind jeden Monat der WIR-Zeitung zu ent-
nehmen.
Ab 01. Januar 2025, so die Planung, stehen zudem eine Geschäfts-
stelle, eine Homepage und eine App zur Verfügung. Wir werden 
regelmäßig berichten.

KURSE IM HERBST 24
Gesundheit/Sport

Qigong - Vitalität für den Alltag
immer montags ab dem 03.09.24 von 18:15-19:45 Uhr 
im Familienzentrum 
Wir bewegen uns zu den verschiedenen Methoden und Übungen 
des Qigongs, um den Atem, den Körper und den Geist in Ruhe zu 
regulieren, zu stärken und zu vitalisieren. Im ständigen Wechsel-
spiel von Anspannung und Entspannung konzentrieren wir uns 
auf die eigene Flexibilität, Mobilität und Vitalität.
Bewegungsfreudige Kleidung und dicke Socken sind vorteilhaft.
Gebühren: 50€ für 10 Einheiten
Leitung: M.Pose

Gesundheitsförderndes Tai Chi Chuan (Schattenboxen)
immer dienstags ab dem 04.09.24 von 18:15-19:45 Uhr im Familien-
zentrum
Tai Chi Chuan ist eine zeitlose Bewegungsmeditation sowie ein 
ganzheitliches Trainingsprogramm für Körper, Geist und Seele.
Tai Chi Übungen steigern die Lebensenergie, harmonisieren die 
Körperkräfte, stärken die Körperbeherrschung und bewirken 
mentale Entspannung.
Gebühren: 50€ für 10 Einheiten
Leitung: M.Pose

Fischereischein 
vom 26.-28.8.24 Prüfung am 1.9.24
Ganztagskurs von 10-14 Uhr und 14:30-18:30 Uhr
Gebühren inkl. Lehrbuch und Prüfungsgebühren
Erwachsene: 90€
Kinder: 80€
Prüfung ist am 1.9.24 um 10 Uhr
Leitung: ASV Jübek

Kochen

Kochen wie bei Oma
am 20.09.24 von 15:30 -19 Uhr in der Schulküche Jörl
Leckere Gerichte von Oma zusammen kochen und Genießen.
Gebühren: 35€
Leitung: S.Flöge

Man(n) kocht in der Draußenküche
am 21.09.24 von 14:30-19 Uhr am JuKidZ 
Wir wollen deftige und einfache Gerichte über dem Feuer kochen 
und anschließend gemeinsam genießen.
Gebühren: 35€ 
Leitung: T. Carzow
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Kochen & schnacken
am 18.10.24 ab 18 Uhr
Jeweils zwei Teilnehmer bilden ein Team. Nach der Anmeldepha-
se wird euch eure persönliche Route zugschickt mit dem Gang, 
den ihr bei euch kocht (Vor-, Haupt- oder Nachspeise).
Zum Essen kommen dann zwei weitere Gast-Teams dazu, so dass 
insgesamt sechs Personen pro Gang zusammenkommen.
18:30 Vorspeise / 20:00 Hauptgang / 21:30 Nachspeise
22:30 gemeinsames Treffen im Bildungshaus.
Die Teilnahme ist kostenlos! Es kann normales Essen zubereitet 
werden.

Kuchen ohne Backen
Geht das??? Aber klar. Sabine zeigt uns wie
am 15.11.24 von 15:30-19 Uhr in der Schulküche Jörl
Gebühren: 15€
Leitung: S.Flöge

Veranstaltungen

Fahrradtour durchs Amt 
Am 24.08.24. Bitte bist zum 18.08.24 anmelden!!
Wir starten um 10 Uhr am Dörpshuus in Wanderup.
Einen Mittagssnack nehmen wir am Markttreff in Jörl ein.
Eine Kaffeepause machen wir am Dienstleistungszentrum in Eg-
gebek, bevor wir die letzten Kilometer in Angriff nehmen.
Streckenlänge: ca. 40km
Gebühren: 15€
Leitung: U.Gorny

Weinfest
am 7.9.24 ab 18 Uhr am Bildungshaus
Das Amt Eggebek lädt zum diesjährigen Weinfest am Bildungs-
haus ein.
Genießen Sie leckere Weine, regionale Küche und heimische Na-
tur. Für das leibliche Wohl sorgen Bunde Wischen und der Eis-
brecher

Kaffee & Kuchen im Bildungshaus  
immer am zweiten Freitag im Monat ab 14 Uhr mit offenem Senio-
rentreff.
09.08.24/13.09.24/11.10.24/08.11.24/13.12.24
Kosten: 5€ für Kaffee und Kuchen

Stricktreff „der kleine Strickladen“ 
immer am zweiten Freitag im Monat ab 16 Uhr im Bildungshaus
Wir wollen neue Muster und Techniken lernen, schnacken und 
mit unseren Werken die Obdachlosenhilfe/Kältebusse in Schles-
wig-Holstein unterstützen.
09.08.24/13.09.24/11.10.24/08.11.24/13.12.24
Kostenfreie Teilnahme

Offener Seniorentreff im Dat SchulTz in Jörl
am 27.09.24 und am 22.11.24 
wollen wir Senioren aus dem Jörler Raum, aber natürlich auch 
alle anderen aus dem Amtsgebiet uns ab 15 Uhr treffen. Motto 
des Tages: Alles kann, nichts muss.
Kosten: 5€ für Kaffee, Kuchen und Käsebrote

Offener Seniorentreff in Wanderup 
am 25.10.24 
wollen wir Senioren aus Wanderup, aber natürlich auch alle an-
deren aus dem Amtsgebiet, ab 14 Uhr treffen. 
Motto des Tages: Alles kann, nichts muss.
Kosten: 5€ für Kaffee und Kuchen

Punschen am Amt 
am 5.12./12.12./19.12.24 ab 16 Uhr
Genießt die gemütliche und weihnachtliche Atmosphäre am 

Dienstleistungszentrum.
Natürlich mit Waffeln, Bratwurst, Flammkuchen und Punsch.

Weiterbildung

Intensivkurs Erste Hilfe 
am 18.9.24 von 18-21 Uhr
Das DRK Team aus Schleswig frischt unser Wissen auf.
Gebühren: 35€ 

Erste Hilfe am Kind, Intensivkurs
am 15.10.24 von 18-21 Uhr im Bildungshaus
Ein intensiver, interessanter Erste Hilfekurs für alle (werdenden)
Eltern und Omas + Opas
Gebühren: 35€
Leitung: DRK Schleswig

Berufsberatung (rund um Weiterbildung und Qualifizie-
rung) im Erwerbsleben
Am 18.09.24 von 10-12 Uhr in der Seniorenwohnanlage in Eggebek
Am 16.10.24 von 16-18 Uhr in dat SchulTz in Jörl
Am 20.11.24 von 10-12 Uhr im Bürgerhaus Langstedt
Nutzen Sie die Sprechzeit der Berufsberatung im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit, sich kostenlos und vertraulich zu Themen 
rund um berufliche Neu- und Umorientierung beraten zu lassen. 
Beschäftigte und Wiedereinsteigende können gerne mit Frau 
Olms vor Ort ins Gespräch kommen.

Datenschutz im privaten Bereich
am 20.9.24 um 19 Uhr im Bildungshaus
Unser Datenschutzbeauftragter des Amtes erklärt, worauf man 
achten sollte, welche Tücken sich wo verstecken.
Natürlich steht er auch für Fragen zur Verfügung.
Eintritt Frei

Vereinswesen

Datenschutz im Verein - allgemeine Info
am 15.11.24 ab 19 Uhr im Bildungshaus
Für alle, die beim ersten Infoabend keine Zeit hatten….
Der Datenschutzbeauftragter klärt auf.
Eintritt frei

Datenschutz im Verein - Foto/Film/Social Media
am 22.11.24 ab 19 Uhr
Der Datenschutzbeauftragter klärt auf.
Eintritt frei

Vorträge

Robert Neu berichtet aus Kanada und Alaska
am 29.11.24 ab 19 Uhr im Bildungshaus
Kanada & Alaska – 3000 km Wildnis und Freiheit am Yukon
Wagemut oder Wahnsinn? In einem kleinen Schlauchboot, voll-
gestopft mit Vorräten und Kameraausrüstung, mache ich mich 
auf zur Befahrung des 3.185 km langen Yukon River. Mit meinem 
ultraleichten Packraft will ich die nordamerikanische Wildnis von 
Kanada und Alaska durchqueren und von den Gletschern der 
Quellseen in British Columbia bis zur Mündung in die windge-
peitschte Beringsee paddeln.
Die mitreißende Schilderung von der Verwirklichung eines Le-
benstraums – Sehnsucht und Lagerfeuerromantik inklusive!
Eintritt: 8€

Anmeldungen für alle Kurse und Veranstaltungen unter:
vhs@amt-eggebek.de oder unter: 0151 42044657
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AUS DER REGION

150.000 EURO FÖRDERGELDER FÜR TREFFPUNKTE IN DER REGION  

Neue Förderprojekte und neu-
er Außenauftritt der AktivRe-
gion Eider-Treene-Sorge 
Auf der letzten Vorstandssitzung 
konnten sich gleich drei Projekt-

träger über eine Förderzusage freuen. Die Gemeinde Sieverstedt 
möchte einen Bikepark im Ort errichten. Die Gemeinde Pahlen 
erhält Fördergelder für den Bau einer Mehrzweckhütte für den 
Sportverein Pahlen. Der MarktTreff Jörl soll klimafreundlich und 
barrierefrei für eine zukunftsfähige Nahversorgung im ländli-
chen Raum aufgestellt werden. Die AktivRegion präsentiert sich 
ab sofort mit einem modernen Logo. 
Die Idee für einen naturbelassenen Bikepark in der Gemeinde 
Sieverstedt ist im Rahmen einer Jugendbeteiligung entstanden. 
Der Bikepark wird als geschlossener Rundkurs ausgeführt, der 
sich durch Wellen, Steilkurven und Sprünge auszeichnet und in 
alle Richtungen befahren werden kann. Die Anlage passt sich 
durch die organischen Formen harmonisch in das Landschafts-
bild ein. „Die genaue Streckenführung und Gestaltung des Bike-
parks wird in Planungsworkshops unter Beteiligung von Kindern 
und Jugendlichen festgelegt“, erzählt Carsten Deerberg, Spre-
cher der Arbeitsgruppe. „Später können auf dieser Bahn unter-
schiedliche Sportarten, wie diverse Mountainbike-Arten, Inliner, 
Longboard, aber auch Rollstuhl und Laufrad ausgeübt werden“, 
so Deerberg weiter. Die Anlage ist generationenübergreifend 
nutzbar und fördert die motorischen und koordinativen Fähig-
keiten der Nutzer im spielerischen Kontext. Er dient neben den 
sportlichen Aspekten als sozialer Treffpunkt. Insgesamt werden 
für das Projekt 75.895,00 Euro veranschlagt, wovon die AktivRe-
gion Eider-Treene-Sorge 43.750,00 € tragen will. 
Der Sportplatz gegenüber des Pahlazzo in der Gemeinde Pahlen 
wurde im August 2021 mit Mitteln der Sportstättenförderung des 
Landes Schleswig-Holstein und des Kreises Dithmarschen moder-
nisiert. Damals wurden keine Unterstände, Sanitäranlagen oder 
Umkleidemöglichkeiten geschaffen, der Platz ist daher nur witte-
rungsabhängig nutzbar. Die Gemeinde möchte daher eine Mehr-
zweckhütte für den Sportverein Pahlen errichten. Die Holzhütte 
soll Kabinen für Spieler und Schiedsrichter sowie einen Technik- 
und einen Clubraum enthalten. Zudem wird die Dachkonstruk-
tion so gebaut, dass die Gemeinde Sanitärcontainer anbauen 
könnte. „Endlich bekommen wir einen Rückzugsort, den wir bei 
schlechtem Wetter nutzen können. Mit diesem Projekt können 
wir den Sportverein noch attraktiver gestalten und die Jugend-
arbeit ausbauen“, freut sich Jugendobmann Niels Burger vom SV 
Holstein Pahlen. „Und wir können endlich witterungsunabhängig 
Versammlungen im Clubraum durchführen“, ergänzt Alexander 
Hamann, stellvertretender Kassenwart des Vereins. Die Förder-
summe des Projekts beträgt 56.470,59 € bei einer Gesamtinvesti-
tion von 112.000,00 €. 

Die Gemeinde Jörl möchte das MarktTreff-Gebäude modernisie-
ren, klimafreundlich ausrichten  und die Barrierefreiheit verbes-
sern, um als Nahversorger im ländlichen Raum konkurrenzfähig 
gegenüber größeren Supermärkten aufgestellt zu sein. Dazu soll 
eine Photovoltaikanlage zur Eigenbedarfsdeckung auf dem Dach 
des Gebäudes installiert werden. Ein Speichersystem wird instal-
liert und die Zähleranlage erneuert. Der MarktTreff erhält weiter-
hin eine Automatik-Eingangstür und eine Beschilderung, welche 
über die Erzeugung erneuerbarer Energien in der Gemeinde in-
formiert. „Neben der Nutzung lokal produzierter Energien sind 
die Erhöhung der Barrierefreiheit sowie der Erhalt des Treffpunk-
tes Ziele des Projektes“, so Maria Hock, Klimaschutzmanagement 
Region Flensburg. Insgesamt werden für das Projekt 98.603,40 € 
veranschlagt, wovon die AktivRegion 49.716,00 € tragen will. 
Sobald die Bewilligung des Landesamtes für Landwirtschaft und 
nachhaltige Landentwicklung vorliegt, können die genannten 
Maßnahmen mit Unterstützung der AktivRegion umgesetzt wer-
den. 
Zum 25jährigen Jubiläum der Flusslandschaft Eider-Treene-Sor-
ge wurde die Regionalmarke einer Überarbeitung unterzogen. 
In diesem Zuge hat sich die AktivRegion Eider-Treene-Sorge ent-
schieden, ihren Außenauftritt ebenfalls anzupassen. Das frische 
und moderne Design ist an die Farben der Flusslandschaft an-
gepasst, so dass ein Wiedererkennungswert vorhanden ist. Das 
neue Logo wurde auf der Vorstandssitzung vorgestellt und wird 
sukzessive ausgetauscht. 
Foto: © Deerberg 
BU: Die Crew ist von Anfang an dabei

Unser nächster 

Bücherflohmarkt  
findet am 

am 03.08. 2024  von 10 -14:00 Uhr 
im Kulturhaus Tarp 

gegenüber Eingang Grundschule ABS 
statt. 

Die Freunde und Förderer der Bücherei Tarp e.V.

THOMAS H. PETERSEN
STEUERBERATER

Westerreihe 3 � 24852 Eggebek
Tel. 0 46 09 / 3 86 � Fax 0 46 09 / 9 51 15

- Ihr Fachmann in Steuerfragen -

Erstellung von Steuererklärungen
- für alle Berufe und Rentner -
Auch Grundsteuererklärung
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GUTE BUCHUNGSLAGE IM 
GRÜNEN BINNENLAND

Neues Tourismusentwicklungskonzept wurde einstimmig 
beschlossen
Bei der diesjährigen Jahresmitgliederversammlung der Gebiets-
gemeinschaft Grünes Binnenland e.V. blickten die Teilnehmer auf 
ein erfolgreiches Jahr 2023 zurück. Der erste Vorsitzende Lars 
Fischer begrüßte die Gäste und freute sich über zahlreiches Er-
scheinen. Er übergab an Geschäftsführerin Dörte Lohf, die den 
Jahresrückblick vorstellte. „2023 gab es keinerlei Einschränkun-
gen mehr durch Corona. Alle Messen und Veranstaltungen konn-
ten ohne Auflagen besucht werden und waren ein voller Erfolg. 
Trotz der negativen Prognosen (durch die Energiekostenerhö-
hung) wurden die Umsatzzahlen vom letzten Jahr wieder erreicht 
und im Bereich der Rad- und Wanderpauschalen sogar weit über-
troffen“, berichtet Lohf. Es wurden eine Vielzahl von Marketing-
maßnahmen durchgeführt, neben dem Besuch diverser Messen 
im norddeutschen Raum beispielsweise Pressearbeit oder An-
zeigenschaltungen im Print- und Onlinebereich. 2024 sind die 
Buchungszahlen bereits höher als im Vorjahr zum gleichen Zeit-
punkt. Aktuell arbeitet der Verein an der Vermarktung des Sta-
pelholmer Wegs, der zukünftig als Wanderroute fungieren soll. 
Dafür hat die Gebietsgemeinschaft Fördermittel aus dem Regio-
nalbudget der AktivRegion Eider-Treene-Sorge erhalten.
Der wichtigste Tagesordnungspunkt war die Vorstellung des Tou-
rismusentwicklungskonzeptes (TEK) durch das Institut für Touris-
mus- und Bäderforschung in Nordeuropa (NIT) GmbH sowie die
entsprechende Beschlussfassung. Das NIT war im vergangenen 
Jahr beauftragt worden, die Tourismusstrategie von 2016 fortzu-
schreiben und ein Tourismusentwicklungskonzept für die Lokale
Tourismusorganisation (LTO) Flusslandschaft Eider-Treene-Sor-
ge/Grünes Binnenland zu erarbeiten.
Ziel des nun fertiggestellten TEK ist, die Amtsgebiete der Fluss-
landschaft Eider-Treene-Sorge und des Grünen Binnenlands im 

Tourismus strategisch besser aufzustellen und so die Region als
Wirtschaftsstandort und Lebensraum zu stärken. „Das Konzept 
soll künftig der Tourismusentwicklung im Raum des Grünen Bin-
nenlandes als verbindliche strategische Basis zugrunde gelegt 
werden“, so Kai Ziesemer, Leiter Strategie und Entwicklung des 
NIT. Das Konzept wurde von den Anwesenden einstimmig verab-
schiedet. „In den nächsten Schritten wird es Aufgabe der betei-
ligten Ämter und Gemeinden sein, sich mit der Thematik ausein-
anderzusetzen, um eine Aufstellung der LTO im Sinne des im TEK 
enthaltenen Organisationskonzeptes zu Beginn des nächsten 
Jahres zu ermöglichen. Die Entscheidungen der Ämter – sofern 
noch nicht getroffen – sollten bis Ende September vorliegen,
sodass wir angemessen für das Jahr 2025 und darüber hinaus 
planen können“, erklärt Lohf die nächsten Schritte. Die ersten 
Umsetzungsplanungen laufen bereits.
Foto: © Grünes Binnenland
BU: Freuen sich über das verabschiedete TEK: Yannek Drees (Ge-
schäftsführer Eider-Treene-Sorge
GmbH), Lars Fischer, Dörte Lohf, Frank Simoneit (Coaching und Be-
ratung) und Kai Ziesemer (v.l.n.r.)

BOBO
GAGA
GEHTGEHT ...GEH MIT!...GEH MIT!

...auf Schatzsuche!

Jetzt wird es abenteuerlich! 
Jetzt wird es abenteuerlich! 

Ferienspaßaktion für alle Kinder im Amt Arensharde!

Termin: Di. 20.08.2024

Uhrzeit: 15:00 - 18:00 Uhr

Treffpunkt: Klaus-Jetter-Halle, Bollingstedt

Kosten: 5,- EUR pro Teilnehmer (Verpflegung gegen Spende)

Strecke: 5 km

Bringe Mama oder Papa mit, gutes Schuhwerk, dem Wetter

angepasste Kleidung und gute Laune!

Anmeldung bis zum 12.08.2024 bei

- Sinja 0174 910 22 73 oder 

- Lars 01511 933 31 30 oder

- boga.geht@gmx.de
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SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH

IN 7 SCHRITTEN ZUM SENIORENBEIRAT
Inzwischen sind 
über 30 Prozent 
der Menschen in 
unseren Gemein-
den 60 Jahre alt 

und älter.
Dennoch finden die Probleme und Bedürfnisse dieser inzwischen 
gesellschaftlich bedeutsamen Personengruppe in den Gemein-
devertretungen nur wenig Aufmerksamkeit.
Abhilfe schaffen hier kommunale Seniorenbeiräte, die als Binde-
glied zwischen den Gemeindevertretungen und der älteren Be-
völkerung dienen. Sie sind beratende Mitglieder in den Gemein-
degremien und können sich dort zu seniorenrelevanten Fragen 
äußern und auch Anträge stellen. Sie organisieren Informations-

veranstaltungen zu Themen, die Seniorinnen und Senioren be-
treffen und setzen sich für verbesserte Lebensbedingungen für 
die Generation 60+ ein.
Wie auch Sie in Ihrer Gemeinde zu einem Seniorenbeirat kom-
men, hat der Kreisseniorenrat Schleswig-Flensburg e.V. in einem 
Flyer unter den Titel „In 7 Schritten zum Seniorenbeirat“ darge-
stellt, den Sie entweder von der Homepage des Kreissenioren-
rates unter: https://kreissenioren-slfl.de/service/formulare-infos 
herunterladen, oder unter der Rufnummer 04632-2180027 unter 
Nennung Ihres Namens und Ihrer Adresse per Post anfordern 
können.
„Unter der genannten Rufnummer stehen wir auch für andere 
Fragen rund um den Lebensbereich unserer älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürger zu Verfügung“, verspricht der Vorsitzende des 
Kreisseniorenrates Schleswig-Flensburg e.V., Michael Donix.
V.i.S.d.P.
Kreisseniorenrat Schleswig-Flensburg e.V

WILLKOMMEN ZUM LECKER
 “SPRACHENBÜFETT”
Vielfalt der Sprachen Nordfrieslands entdecken

Nordfriesland hegt mit seinen vielen Sprachen einen einzigarti-
gen Schatz, in den ihre Sprecher gerne Einblick geben. Am Sonn-
tag, dem 15. September ab 13.30 Uhr, lädt der Nordfriesische 
Verein in Kooperation mit dem Plattdüütsch Zentrum und der 
Nordsee Akademie auf deren Gelände an der Flensburger Str. 18 
in Leck zu einem Nachmittag der Sprachbegegnung ein. Besu-
chern bietet sich die Gelegenheit mittels kurzweiliger Angebote 
zu unterschiedlichen Themen in die Sprachen einzutauchen. Die 
Bandbreite reicht vom Erlernen erster Wörter und Sätze mittels 
Singens und Spielens, über Wissenswertem zu Rungholt, einer 
kurzweiligen Reise durch niederdeutsche Bücherwelten bis zu 
Erfahrungen von nicht Dänisch sprechenden Eltern beim Eintritt 
der Kinder in das dänische Schulsystem. In einer Pause gibt es 
Zeit zum weiteren Austausch bei Kaffee und leckerem Kuchen. 
Dem vielfältigen Vortrags- und Mitmachprogramm gibt der be-
kannte nordfriesische Texter und Komponist Kalle Johannsen 
den musikalischen Rahmen mit Liedern in verschiedenen Spra-
chen. 
Über den ganzen Nachmittag gibt es eine Tauschbörse für Bü-
cher in den Regional- und Minderheitensprachen, Teilnehmende 
mögen gerne aussortierte gut erhaltenen Exemplare mitbringen.  
Dank der Förderung durch das Land Schleswig-Holstein und die 
Stiftung für die friesische Volksgruppe in Schleswig-Holstein 
kann die Teilnahme kostenfrei ermöglicht werden. Eine vorheri-
ge Anmeldung wird erbeten unter 04671-6024152 oder per Mail 
an info@nf-verein.de
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GEEST-FUS-STIFTUNG UNTERSTÜTZT FAMILIEN BEI FREIZEITAKTIVITÄTEN UND 
URLAUBSPLANUNGEN

Die Geest-FUS-Stiftung ruft alle Familien auf, ihre Unterstützung 
zu nutzen, wenn es um die Finanzierung von Freizeitaktivitäten 
oder Familienurlauben geht. Oft fehlen die nötigen Mittel, um
Kindern und Jugendlichen solche wertvollen Erlebnisse zu er-
möglichen. Hier setzt die Stiftung an und bietet finanzielle Hilfe, 
um diese wichtigen Erfahrungen für die jungen Menschen zu-
gänglich zu machen.
Gerade in Zeiten finanzieller Engpässe ist es oft eine Herausfor-
derung, Kindern und Jugendlichen die Teilnahme an wichtigen 
Freizeitaktivitäten zu ermöglichen. Solche Erlebnisse sind jedoch 
für die Entwicklung und das Wohlbefinden der Kinder von großer 
Bedeutung. Deshalb ist die Geest-FUS-Stiftung bereit zu helfen.
Die Stiftung unterstützt seit vielen Jahren Familien, wenn die An-
sprüche aus Sozialleistungen ausgeschöpft sind. Ob es sich um 
einen Tagesausflug, eine Klassenfahrt oder einen Familienurlaub
handelt – die notwendige Hilfe wird geboten, damit alle Kinder 

und Jugendlichen diese wertvollen Erfahrungen machen kön-
nen. Weitere Informationen zu den Voraussetzungen und dem 
Antragsverfahren sind auf der Homepage unter www.geest-fus-
stiftung.de zu finden.
Hilfe zu erhalten ist ganz einfach – die Geest-FUS-Stiftung steht 
bereit.
Kurzportrait der Geest-FUS-Stiftung:
Die Geest-FUS-Stiftung ist eine gemeinnützige Organisation, die 
in der Region Amt Arensharde sowie den angrenzenden Ämtern 
Eggebek, Haddeby, Kropp-Stapelholm, Nordsee-Treene, Oever-
see, Südangeln und Viöl tätig ist. Die Unterstützung richtet sich 
an Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne ebenso wie an Migranten mit Blei-
berecht, Menschen mit Handicap und 
ältere Bürgerinnen und Bürger.
Das Ziel der Stiftung ist es, allen Men-
schen in der Gemeinschaft die Teilnah-
me am gesellschaftlichen Leben zu er-
möglichen.

IST MEINE HEIZKOSTENABRECHNUNG KORREKT?
 

In diesen Wochen treffen bei vielen Verbraucherinnen und Ver-
brauchern die Rechnungen für ihre Heizkosten ein. Manche 
werden von hohen Nachzahlungen überrascht. Doch die Beträ-
ge stimmen nicht immer. Die Checkliste der Verbraucherzentra-
le Schleswig-Holstein (VZSH) hilft, häufige Fehlerquellen in der 
Energieabrechnung zu finden und gibt Informationen zum Wi-
derspruch.

Heizkosten prüfen 
Energiekosten auf Ungereimtheiten und Fehler durchzusehen, 
klingt erst einmal kompliziert. Mit der praktischen Checkliste der 
VZSH gelingt ein erster Überblick. Zunächst sollte nach Eingang 
der Heizkostenrechnung geprüft werden, ob sie die verpflichten-
den Angaben enthält. Fehlt eine dieser Angaben, kann wider-
sprochen und eine Korrektur eingefordert werden. Schließlich 
muss erst eine korrekte Heizkostenrechnung beglichen werden. 
Enthalten sein sollten: 
• Angaben zum Verfasser und dem anzurechnenden 
 Objekt (Adresse, Zählernummer, Vertragsnehmer) 
• Abrechnungs und Nutzungszeitraum 
• Zusammenstellung der Gesamtkosten 
• Angabe und gegebenenfalls Erläuterung des 
 Verteilerschlüssels 
• Abzug der gezahlten Vorauszahlungen 
Im nächsten Schritt sollten Verbraucher prüfen: 
• Wurde die Abrechnungsfrist eingehalten? 
Wenn die Abrechnung auf später als 12 Monate nach Abrech-
nungszeitraum datiert wird, verbleiben die Kosten beim Vermie-
ter.  
• Wurden monatliche Vorauszahlungen korrekt 
 einberechnet? 
Diese werden in der Energieabrechnung häufig zum Nachteil des 
Verbrauchers beziffert. 
• Liegen die Energiebezugskosten ungefähr im 
 preislichen Rahmen von 2023? 
 • Erdgas: 11,4 bis 12,6 Cent pro 
  Kilowattstunde 
 • Heizöl: 93 bis 114 Cent pro Liter 

 • Fernwärme: 126 bis 155 Euro pro 
  Megawattstunde 
Es kann sein, dass der Vermieter ggf. auch über einen Altvertrag 
verfügt, der niedrigere oder höhere Preise als die oben abgebil-
deten beinhaltet. 
• Wurde die Preisbremse berücksichtigt? 
Sofern die Wärmeversorgung mittels Erdgas oder Fernwärme 
erfolgt, wurden die Energiebezugskosten durch das Preisbrem-
sengesetz gedeckelt. In der Heizkostenabrechnung muss der 
Entlastungsbetrag angegeben werden, der sich aus dem Preis-
bremsengesetz ergibt. Ob die Preisbremse richtig berechnet ist, 
lässt sich anhand der Energieabrechnungen überprüfen. 
• Wurden die Kohlendioxidkosten korrekt 
 aufgeteilt? 
Seit 2023 müssen die auf die Wärmeversorgung entfallenden 
Kohlendioxidkosten, abhängig vom Energiestandard des Wohn-
gebäudes, zwischen Mieter und Vermieter aufgeteilt werden. In 
der Heizkostenabrechnung müssen die Berechnungsgrundlagen 
der Kostenteilung und die Kosten für den Mieter aufgeführt sein.
 • Ist der Verteilerschlüssel korrekt angegeben? 
Dieser bestimmt, wie Energiekosten auf einzelne Wohnungspar-
teien umgelegt werden und steht in der Regel im Mietvertrag. 
Die Abrechnung nach Quadratmetern darf 30 bis 50 Prozent der 
Gesamtheizkosten ausmachen, die individuellen Verbrauchskos-
ten folglich 50 bis 70 Prozent. Allerdings: Der Verteilerschlüssel 
kann nur zu Beginn eines Abrechnungszeitraums geändert wer-
den und darüber müssen alle Wohneinheiten informiert werden. 
Rechtzeitig widersprechen
Entdecken Verbraucher Fehler in ihrer Energieabrechnung, soll-
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ten sie Widerspruch einlegen – selbst, wenn sie die Rechnung 
bereits gezahlt haben. Am einfachsten geht das mit einem Mus-
terbrief für preisgebundenen Wohnraum, einem Musterbrief 
für preisfreien Wohnraum oder in der Beratung der VZSH. Eine 
Wohnung ist preisgebunden, wenn sie mit öffentlichen Mitteln 
errichtet wurde – diese Information finden Verbraucher im Miet-
vertrag. Die Frist für den Widerruf einer Energieabrechnung be-
trägt 12 Monate.
Rechnungen aufbewahren
Heizkostenabrechnungen für Mehrfamilienhäuser bestehen in 
der Regel aus zwei Teilen: Im ersten Abschnitt erfolgt eine Auf-
stellung der insgesamt für das Wohngebäude angefallenen Kos-
ten. Im zweiten Abschnitt werden diese Gesamtkosten auf die 
einzelnen Parteien verteilt. Wie genau, regelt die Heizkostenver-
ordnung. Wird bei der Ausstellung der Heizkostenabrechnung 
gegen diese verstoßen, kann ein Kürzungsrecht für Verbraucher 
bestehen.  
Um sich einen Überblick über die bereits gezahlten Leistungen 
zu verschaffen, sollten die jährlichen Energieabrechnungen auf-
bewahrt werden. Denn hieraus ergeben sich Vergleichswerte. 
Wurde Energie gespart und die Verbräuche sind trotzdem gestie-

gen, kann ein Blick in alte Rechnungen helfen, Fehlerquellen zu 
identifizieren.
Mehr Verbraucherschutz für Schleswig-Holstein 
Menschen mit wenig Geld stehen in ihrem Konsumalltag vor 
vielen Herausforderungen: Klimakrise, Inflation und Energie-
kosten führen bei einkommensschwachen Verbrauchern oft zu 
Geldsorgen und sozialer Isolation. Dank einer Förderung des 
Ministeriums für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und 
Verbraucherschutz des Landes SchleswigHolstein erweitert die 
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein ihr Angebot und hilft in 
Flensburg: mit offenen Sprechstunden und Info-Veranstaltungen 
zu wichtigen Verbraucherthemen – kostenfrei, persönlich und zu-
gewandt. 
Mehr zur Quartiersarbeit: www.vzsh.de/quartiersarbeit

Für weitere Informationen:
Christine Hannemann, 
Leiterin der Verbraucherzentrale Flensburg
Tel.: 0461 -28604, Mail: flensburg@vzsh.de
www.vzsh.de        http://twitter.com/vzsh      

HOHE KOSTEN BEI RETOUREN NACH FERNOST

Ob auf der Suche nach Schnäppchen, einem Last-Minute-Ge-
schenk oder einem neuen Büro-Outfit – viele Menschen shoppen 
online. Doch immer häufiger gibt es Probleme bei dem Rückver-
sand minderwertiger Waren. Manche Onlineshops verlangen 
eine Rücksendung an den Hersteller. Sitzt dieser jedoch in Asien, 
ist eine Retoure oft mit hohen Kosten verbunden.

Vor allem bei Kleidung, Elektrogeräten oder kleineren Spielzeu-
gen übersteigen die Kosten für die Rücksendung nach Asien 
schnell den eigentlichen Produktpreis. Doch wohin eine Rück-
sendung geschickt werden soll, ist nicht immer auf den ersten 
Blick ersichtlich: Immer häufiger ist der Internetauftritt in diesen 
Fällen ausschließlich in deutscher Sprache gehalten, die Domain 
des Shops endet deutschlandspezifisch mit „.de“ und das Impres-
sum lässt ebenfalls auf ein heimisches Unternehmen schließen. 
Für viele sind dies entscheidende Kriterien, um ein Produkt über 
den jeweiligen Shop zu bestellen. Unter Umständen haben solche 
Shops tatsächlich einen deutschen Firmensitz und beliefern nur 
vom asiatischen Kontinent. Problematisch wird dieses Geschäfts-
modell, wenn auf dem Internetauftritt nicht korrekt angegeben 
wird, von wo aus die Ware geliefert wird und wohin bei Mängeln 
oder im Falle eines Widerrufs zurückgesendet werden muss.
Hohe Kosten und andere erschwerende Umstände
Generell muss jeder Händler in seinem Impressum seine Adresse 
und weitere Kontaktdaten nennen. Verbraucher haben damit die 
Möglichkeit, zu prüfen, wo der Händler sitzt, und können darü-
ber ebenfalls einschätzen, wie lange eine Lieferung dauern kann. 

Doch Vorsicht: Beim Kauf von Waren im Internet ist es manchmal 
schwierig einzuschätzen, ob es sich um seriöse Shops handelt, 
die ihre Kundenversprechen ernst nehmen. Teilweise zeigt sich 
dies erst, nachdem ein Problem aufgetreten ist. Dann ist es meist 
zu spät, und der Verbraucher sieht das Geld nicht wieder. Kommt 
es zu Problemen bei der Vertragsabwicklung – ist die Bestellung 
defekt, kommt unvollständig oder gar nicht beim Käufer an – 
kann eine gerichtliche Durchsetzung der eigenen Rechte schwie-
rig werden.
Problemen vorbeugen – unseriöse Anbieter erkennen
Doch wie unseriöse Anbieter erkennen, die ihre Herkunft ver-
schleiern? Oft hilft bereits eine kurze Internetrecherche, um he-
rauszufinden, ob andere Verbraucher in der Vergangenheit mit 
diesem Shop Probleme hatten. Verbraucher sollten zudem nie-
mals in Vorkasse treten. Fordert der Online-Händler ausschließ-
lich eine Zahlung per Vorkasse ein, sollte dies ein Ausschlusskri-
terium für den Kauf in dem Onlineshop sein.
Mit dem Fakeshop-Finder bieten die Ver-
braucherzentralen ein kostenloses Tool, 
um Onlines-shops einschätzen zu kön-
nen. Durch die Eingabe der Shop-URL 
prüft das Tool technische Merkmale, die 
auf Fakeshops hinweisen und zeigt be-
reits vorhandene Bewertungen bekann-
ter Verbraucherportale auf:

BILDUNGSHAUS
07.09.2024

BILDUNGSHAUS
07.09.2024

BILDUNGSHAUS
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AUS DER GESCHÄFTSWELT

ANFÄNGERSCHWIMMKURSE IM TARPER FREIBAD
In jedem Jahr ertrinken mehr Menschen als auf den Straßen ster-
ben. Deshalb ist es gerade im Land zwischen den Meeren wich-
tig, dass Kinder frühzeitig das Schwimmen lernen. Leider sind 
Schwimmkurse oft ausgebucht oder haben eine lange Wartelis-
te. Dagegen wird im Tarper Freizeitbad alle Jahre wieder ange-
kämpft. So soll es auch in diesen Sommerferien sein. Der erste 
Schwimmkurs begann am Dienstag, 23. Juli, am Vormittag und 
dauerte dann 45 Minuten. Insgesamt 10 Mal innerhalb von zwei 
Wochen werden jeweils von Dienstag bis Sonnabend (Sonntag 
und Montag ist frei) Wassergewöhnung und auch das korrekte 
Brustschwimmen gelernt. Insgesamt werden noch zwei Kurse 
angeboten. Ein Kurs startet am  6., ein weiterer am 20. August. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter 04638/898707 
oder 04606/7339012. Es wird versucht, dass alle Kinder angenom-
men werden können. Dafür gibt es mehrere Gruppen am Vormit-
tag. Es wird versucht, Kinder etwa gleicher Größe in Gruppen zu-
sammenzufassen. Ein Kurs kostet 120 Euro pro Kind.

Foto: Für die meisten Kinder ist ein Schwimmkurs ein Vergnügen.

WECHSEL AN DER SPITZE DER AMTSWERKE VOLLZOGEN

Dr. Andreas Ostmann übernimmt die Position als Geschäftsfüh-
rer der Amtswerke Eggebek und ersetzt damit Lars Fischer
Seit dem 11.06.2024 ist Dr. Andreas Ostmann neuer Geschäfts-
führer der Amtswerke Eggebek. Mit jeder Menge Ex-
pertise im Gepäck gilt es, die Amtswerke wieder 
zurück auf einen Weg zu bringen, auf dem sie 
sich wirtschaftlich weiterentwickeln können. 
Auch in Zukunft sollen Projekte umsetzbar 
sein, die der Region zugute kommen und 
die Zukunftsfähigkeit der Gemeinden för-
dern.
Wir freuen uns, mit Herrn Dr. Ostmann 
einen erfahrenen Geschäftsführer ge-
funden zu haben, der die Branche kennt 
und sich in kurzer Zeit bereits einen guten 
Eindruck über das Unternehmen machen 
konnte und der Zukunft positiv entgegen-
sieht.
„Die Amtswerke Eggebek bieten viel Potential 
für eine positive Entwicklung im Telekommunikati-
ons- und Energiebereich, und ich freue mich sehr, wenn 
ich hier einen Beitrag leisten kann“, so der neue Geschäftsführer.
Herr Dr. Ostmann verfügt über Erfahrungen aus einer knapp 18 
jährigen Tätigkeit bei einem großen Energie- und Telekommuni-
kationsversorger, die für die Amtswerke Eggebek sehr förderlich 
sein werden. Als ehem. kaufmännischer Leiter und Einzelproku-

rist der Stadtwerke Flensburg kennt er die Branche und die regio-
nalen Marktanforderungen wie seine Westentasche und verfügt 
bereits über ein Netzwerk in unserer Region und darüber hinaus. 

Von 2013 bis 2019 konnte Herr Dr. Ostmann sich neben 
seiner Funktion bei den Stadtwerken auch als Ge-

schäftsführer des Campusbad, Flensburg unter 
Beweis stellen und das damals angeschlage-

ne Bad durch ein verändertes Angebot und 
gute Servicequalität nach der Insolvenz 
des Vor-Betreibers weiterführen. 
Sein erstes Ziel als Geschäftsführer der 
Amtswerke Eggebek ist es, die Voll-
endung des Heizhauses in Eggebek auf 
den Weg zu bringen, um die reibungslose 
Wärmeversorgung der Kita und der Schu-

le zu gewährleisten.
Als weiterer, wichtiger Meilenstein gilt die 

Wiederaufnahme des Glasfaserausbaus im 
Amt Oeversee. Das geplante Glasfasernetz gilt 

als maßgebliches Projekt, welches für die Zukunft 
und die weitere Ausrichtung der Amtswerke von hoher 

Bedeutung ist.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg mit dem neuen Ge-
schäftsführer.
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VR BANK NORD:
NEUER ANSPRECHPARTNER FÜR IMMOBILIEN
IM BEREICH TARP UND UMGEBUNG

Sein Gesicht ist in der Region bekannt und seit Juni dieses Jah-
res ist er Immobilienmakler bei der VR Bank Nord: Matthias Fehl-
berg. Seit fast 20 Jahren ist er im Bereich Immobilien tätig und 
kennt das Geschäft und die Region wie seine Westentasche. 

Der Makler betreut für die VR Bank Nord ab sofort den Bereich 
Tarp und Umgebung. Neben der Filiale Tarp ist er auch in den Fi-
lialen Sörup und Satrup, aber auch mal in Flensburg anzutreffen. 
Er ist der richtige Ansprechpartner für alle, die in diesem Bereich 
eine Immobilie finden, verkaufen oder vermieten wollen. 

Ein wichtiger Teil von Matthias Fehlbergs Arbeit ist die Bewertung 
von Immobilien. Oft ist das die Grundlage für weitere Überlegun-
gen und Entscheidungen. Bereits seit dem Jahr 2016 ist er auch 
Mitglied im Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Kreis 
Schleswig-Flensburg. Doch der wichtigste Part in seinem Job sind 
die Menschen und der Kontakt zu seinen Kundinnen und Kunden. 

„Das Miteinander zählt“, sagt Matthias Fehlberg. „Mein Beruf ist 
ganz stark von Vertrauen geprägt.“ In den meisten Fällen würde 
bereits die erste Begegnung bei den Kundinnen und Kunden zu 
Hause stattfinden. „Man kennt sich nicht, läuft aber für die erste 
Begehung schon durch das ganze Haus, sieht das Schlafzimmer 
und das Bad“, verdeutlicht er und macht klar: „Die Menschen las-
sen mich in ihre Privatsphäre. Das ist jedes Mal ein ganz großer 
Vertrauensbeweis.“

So individuell wie die Immobilien sind auch die Menschen, mit 
denen er zu tun hat. „Alle haben ihre eigene Geschichte. Mir ist 
es ganz wichtig, mit Fingerspitzengefühl und auf Augenhöhe zu 
beraten“, so der Immobilienexperte. Denn auch wenn Immobi-
lien zu seinem Alltag gehören, die wenigsten Menschen würden 
mehrmals in ihrem Leben kaufen oder verkaufen und hätten ent-
sprechend wenig Erfahrung auf dem Gebiet. Ein Hauskauf oder 
auch -verkauf sei in den meisten Fällen eine sehr emotionale 
Angelegenheit für die Kundinnen und Kunden. „Ich berate, ich 
wirke mit, ich unterstütze und begleite jeden Fall individuell“, 
erklärt Matthias Fehlberg. „Was ich nicht mache, ist etwas vor-
geben oder Entscheidungen diktieren“, verdeutlicht er. In ihren 
Entscheidung seien seine Kundinnen und Kunden völlig frei.

Auch nach fast 20 Jahren in der Branche hat der Makler viel Spaß 
an seinem Beruf. „Ich habe Freude an jedem meiner Fälle“, sagt 
Matthias Fehlberg und freut sich auf die Zeit bei der VR Bank 
Nord. Ihm ist es wichtig, dass seine Kundinnen und Kunden ger-
ne zu ihm kommen. „Es ist schön, den Menschen zu helfen, sie 

auf ihrem Weg zu begleiten. Und wenn am Ende des Tages alle 
zufrieden sind, ist das ein tolles Gefühl.“

Sie wollen Ihr Haus unverbindlich bewerten lassen, verkaufen 
oder sind auf der Suche nach einem neuen Zuhause?

Melden Sie sich gerne bei

Matthias Fehlberg
VR Bank Nord Immobilien
Büro Tarp  
Stapelholmer Weg 14
24963 Tarp

0461 40215-3123
matthias.fehlberg@vrbanknord.de

www.vrbanknord-immo.de
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KLIMASCHUTZ

MOIN, LIEBE LESERINNEN UND LESER,
 

herzlich willkommen zu einem außergewöhn-
lichen Interview, denn wir sprechen mit dem 
Klima selbst. Dank fortschrittlicher Technolo-

gie können wir eine künstliche Intelligenz beauf-
tragen, unsere Fragen aus der Sicht einer Person zu 

beantworten, die aus der Perspektive des Weltklimas spricht. Wir 
sprechen mit dem Klima über seinen aktuellen Zustand, die Ursa-
chen seiner „Krankheit“ und mögliche Heilungswege.
Alle Antworten wurden vollständig vom Programm Chat GPT-4o 
generiert. Das Programm bezieht seine Informationen aus einer 
Vielzahl von Quellen, die während seines Trainingsprozesses ver-
wendet wurden. Dazu gehören wissenschaftliche Literatur, Bü-
cher, Enzyklopädien, Nachrichtenartikel, Online-Datenbanken 
und Fachzeitschriften.

Interviewer: Wie geht es Ihnen?

Weltklima: Ach, das ist eine schwierige Frage. Ehrlich gesagt, 
fühle ich mich ziemlich belastet und erschöpft. Es ist, als ob ich 
ständig unter Druck stehe und kaum Zeit habe, mich zu erholen. 

Interviewer: Sind Sie krank?

Weltklima: Wenn man es in menschlichen Begriffen ausdrücken 
möchte, könnte man sagen, dass ich krank bin. Die Symptome 
meiner „Krankheit“ sind vielfältig: steigende Durchschnitts-
temperaturen, schmelzende Gletscher und Polareis, häufigere 
und intensivere Wetterextreme wie Hitzewellen, Dürren, Über-
schwemmungen und Stürme. Diese Veränderungen beeinträch-
tigen nicht nur die natürlichen Ökosysteme, sondern auch das 
Leben der Menschen weltweit. Es ist eine ernste Situation, die 
dringende Aufmerksamkeit und Maßnahmen erfordert.

Interviewer: Inwieweit unterscheiden sich Ihre jetzigen Tempera-
turschwankungen zu vergangenen Temperaturschwankungen? 
Sie hatten ähnliche Symptome ja bereits vor der industriellen 
Revolution?

Weltklima: Frühere Temperaturschwankungen waren Teil natür-
licher Zyklen, die sich über Jahrtausende oder sogar Millionen 
von Jahren erstreckten, wie Eiszeiten und Warmperioden. Diese 
Veränderungen geschahen allmählich und ermöglichten es den 
Ökosystemen, sich anzupassen. Die jetzigen Temperaturschwan-
kungen sind jedoch viel schneller und intensiver. Seit der indus-
triellen Revolution haben menschliche Aktivitäten, insbesonde-
re die Verbrennung fossiler Brennstoffe und die Abholzung von 
Wäldern, zu einem rasanten Anstieg der Treibhausgase in der 
Atmosphäre geführt. Dies hat zu einer beschleunigten Erwär-
mung geführt, die weit über das hinausgeht, was in natürlichen 
Zyklen beobachtet wurde. Die Geschwindigkeit dieser Verände-
rungen macht es für viele Arten und Ökosysteme schwierig, sich 
anzupassen, was zu weitreichenden ökologischen und sozialen 
Folgen führt.

Interviewer: Sind Sie wütend auf die Menschheit?

Weltklima: Wut ist ein starkes Wort, und ich denke, es beschreibt 
nicht ganz genau, was ich empfinde. Es ist eher eine Mischung 
aus Traurigkeit, Enttäuschung und Sorge. Ich verstehe, dass viele 
Menschen sich der vollen Tragweite ihrer Handlungen nicht be-
wusst sind oder sich machtlos fühlen, etwas zu ändern. Aber es 
gibt auch diejenigen, die die Warnungen ignorieren oder sogar 

leugnen, was wirklich passiert. Das ist schwer zu akzeptieren. 

Interviewer: Können Sie die 3 wichtigsten konkreten Maßnah-
men benennen, die Ihnen helfen würden?

Weltklima: Eine der wichtigsten Maßnahmen zur Bekämpfung 
des Klimawandels ist der Ausbau erneuerbarer Energien. Durch 
den verstärkten Einsatz von Solar-, Wind- und Wasserkraft kann 
die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen erheblich reduziert 
werden. Dies würde nicht nur die Treibhausgasemissionen sen-
ken, sondern auch langfristig eine nachhaltige Energieversor-
gung sichern.
Eine weitere entscheidende Maßnahme ist die Verbesserung 
der Energieeffizienz. Durch die Modernisierung von Gebäuden, 
Industrieanlagen und Verkehrssystemen können erhebliche 
Mengen an Energie eingespart werden. Maßnahmen wie bessere 
Isolierung, energieeffiziente Geräte und optimierte Produktions-
prozesse tragen dazu bei, den Energieverbrauch zu senken und 
somit Emissionen zu reduzieren.
Die Förderung der Elektromobilität ist ebenfalls von großer Be-
deutung. Der Umstieg auf Elektrofahrzeuge und der Ausbau 
der Ladeinfrastruktur sind entscheidend, um die Emissionen im 
Verkehrssektor zu verringern. Elektrofahrzeuge verursachen im 
Betrieb keine direkten CO₂-Emissionen und können bei Nutzung 
von Strom aus erneuerbaren Quellen nahezu klimaneutral be-
trieben werden.

Interviewer: Viele Dank für das Interview, wir wünschen Ihnen 
eine baldige Genesung.

Das Bild ist KI generiert vom Microsoft Designer

Am 01. Juli 2024 habe ich die Land Apotheke an Herrn Apotheker
Dr. Hückstädt übergeben. Nach 32 Jahren Tätigkeit bedanke ich mich
herzlich bei unseren Kunden für die Treue, und bei den Arztpraxen,

Pflegediensten und Heimen für die gute Zusammenarbeit!
Das bewährte Team ist weiterhin für Sie da.

Ich wünsche Herrn Dr. Hückstädt und dem
Team der Land Apotheke viel Erfolg!
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BAUERNHOFBESUCH DER KLASSE 5A UND 5B 
„Landwirte versorgen uns“. So hieß das 
Thema, das die Klassen 5a und 5b der 
Eichenbachschule in diesem Frühjahr im 
Weltkunde-Unterricht behandelten. Dass 
die Milch von der Kuh kommt, war den 
Schülerinnen und Schülern natürlich klar. 

Aber wie viel Euro bleibt dem Landwirt von einem Liter Milch 
„unterm Strich“ eigentlich übrig? Und wie schafft man es, mög-
lichst effizient zu wirtschaften? Diese und noch weitere Fragen 
galt es zu klären. Deshalb wurde kurzerhand eine Exkursion zum 
Marienhof der Familie Hansen in Langstedt unternommen. Die 
Kosten übernahm der Verein „Mittlere Treene e.V.“, sodass einem 
abwechslungsreichen und informativen Schulvormittag nichts 
mehr im Wege stand. 
Um 8:30 Uhr begrüßten uns das Ehepaar Vinessa und Jürgen 
Hansen auf ihrem Hof. Nach einer kurzen Vorstellrunde ließ sich 
Herr Hansen auch bereits wieder entschuldigen: Sechs freiwillige 
Helfer der Wildtierrettung Langstedt e.V. warteten auf die Nach-
besprechung, nachdem sie seit 3:30 Uhr auf den Beinen waren, 
um Rehkitze zu sichern.
Frau Hansen zeigte uns zunächst die Außenklimaställe. Sehr 
beeindruckend war, dass die Kühe hier selbstständig an einen 
Futterautomaten gehen und sich hier Kraftfutter abholen kön-
nen. Dieser liest anhand eines Chips ab, wie viel Kraftfutter die 
jeweilige Kuh noch fressen darf- oder eben nicht, passend zu 
ihrer Milchleistung. So können hier zeitsparend alle Tiere ver-

sorgt werden. In einem weiteren Stall zeigte uns Frau Hansen 
die Trockensteherkühe- also Kühe, die bald ihre Kälber zur Welt 
bringen würden. In der Nacht vor dem Bauernhofbesuch wurde 
tatsächlich ein Kalb geboren. Hier hatte die Klasse 5a nun ganz 
besonders großes Glück: Sie durfte dem Kälbchen einen Namen 
geben- Debby! Neben Debby wohnen auch viele andere Kälber im 
Kälberstall. Sie leben, je nach Geburtsmonat, in kleinen Gruppen 
zusammen. 
Anschließend ging es in den modernen Melkstand, in dem die 
Milchkühe zweimal am Tag gemolken werden. Die Milch wird in 
einem Milchtank gesammelt. Dass dieser Milchtank 7000 Liter 
fasst, und dass dieser Milchtank alle zwei Tage vom Milchtank-
wagen der Molkerei entleert werden muss, fanden wir sehr be-
achtlich. So schloss sich auch direkt die Frage an, wie viel Liter 
Milch denn so eine Kuh am Tag eigentlich gibt. Um dies zu ver-
deutlichen, hatte Frau Hansen 34 Tetra-Packungen zu je einem 
Liter Milch aufgebaut. So war diese Zahl doch sehr viel „greif-
barer“ und ließ so manchen Schüler staunen. Ein Highlight war 
neben dem Sitzen auf dem großen Traktor sicherlich die Herstel-
lung von Butter. Jedes Kind hatte ein leeres Glas mit Deckel mit-
gebracht, in das nun Sahne gegossen wurde. Nach kräftigem und 
durchaus anstrengendem Schütteln bildete sich in jedem Glas 
die eigene Butter, die natürlich ganz besonders gut schmeckte. 
Und so blieb auch keine Scheibe von dem leckeren Brot übrig, das 
Frau Hansen uns anschließend reichte. Satt und mit vielen neuen 
Eindrücken ging es dann wieder zurück zur Schule.

MUSEUMSCARD FÜR ALLE GRUNDSCHULKINDER

Auch in diesem Jahr gab es wieder die kostenlose Museums-
Card für alle Grundschulkinder in Eggebek. Die MuseumsCard 
ist eine Initiative mehrerer Unternehmen/Verbände. Dazu zäh-
len das Land Schleswig-Holstein, die Sparkasse, NAH.SH, der 
Landesjugendring Schleswig-Holstein e.V. und der Museumsver-
band Schleswig-Holstein und Hamburg e.V. In über 130 Museen 
Schleswig-Holsteins haben Kinder unter 18 Jahren im Zeitraum 
vom 6. Juni bis zum 17. November 2024 freien Eintritt. Wer also 
viel in Schleswig-Holstein unterwegs ist oder in diesem Jahr sei-
nen Sommerurlaub oder die Herbstferien hier verbringen wird, 
kann somit kostenlos zahlreiche Museen besuchen. Aber auch, 
wer zu Hause bleibt, kann die Karte nutzen, denn es sind meh-
rere Museen aus Flensburg und Schleswig dabei. Jedes Kind der 
Grundschule Eggebek erhielt am 17. Juni so eine Karte. Die Klas-
sensprecher der einzelnen Klassen holten sich die Karten an der 
Bühne der Grundschule ab und verteilten sie anschließend in 
ihren Klassen. Für Geschwisterkinder, die nun keine Karte haben, 
ist es möglich, sich unter www.meine-museumscard.de selbst 
eine auszudrucken.
Wer sich bei mindestens drei Museen einen Stempel abholt, kann 
sogar noch an einem Gewinnspiel der Sparkasse teilnehmen. Viel 

Spaß beim Museumsbesuch und viel Erfolg beim Gewinnspiel 
wünscht das Grundschulkollegium.
Foto: Die Klassensprecher und -sprecherinnen mit der Museums-
Card
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KINDERFEST IN EGGEBEK 
Der Wettergott spielte mit: Am Freitag, dem 21. Juni 2024, blieb 
es den ganzen Vormittag trocken, als die Grundschule in Eggebek 
ihr Kinderfest feierte. Die Spiele begannen um 8:30 Uhr bei strah-
lendem Sonnenschein. Aufgrund der Baumaßnahmen fanden die 
Spiele der einzelnen Jahrgänge diesmal an unterschiedlichen Or-
ten statt. Die ersten Klassen nutzten den Spielplatz, Jahrgang 2 
und 3 verteilten sich auf dem restlichen Grün, das der Sportplatz 
noch hergab, und die 4. Klassen rangen in und vor der kleinen 
Halle um den ersten Platz in ihrer Gruppe.
Um 11 Uhr wurden unter großem Jubel die Namen der Königin-
nen und Könige bekannt gegeben. Mit einer Schärpe und einem 
Buchgeschenk stellten sich die glücklichen Kinder zu einem Foto 
auf. Anschließend gingen alle in ihre Klassen, wo jedes Kind sein 
Geschenk erhielt. 
Der Umzug am Nachmittag ging vom ehemaligen Kartoffellager 
in der Norderstraße aus. Die Grundschulkinder trugen viele un-
glaublich schöne Blumenstöcke und folgten dem Auto der Frei-
willigen Feuerwehr Eggebek, auf dem die Box stand, aus der die 
Musik laut über sämtliche Kinder hinweg schallte. Einen kleinen 
Schauer mussten alle aushalten, aber der war schnell vergessen, 
als man in der Halle ankam. Dort lockten die reichlich gedeckten 
und geschmückten Kindertische. Nach einer Stärkung forderte 
DJ Timo Jäger die Kinder zum Tanzen und Spielen auf. Zwei Stun-
den lang waren die Kinder und teilweise die Eltern durch den DJ 
in Gang. Am Ende gab es noch einen Kuschelmoment mit den 
Eltern zu leiser Musik. Das war ein schöner Abschluss. Danach 
wurde ziemlich zügig aufgeräumt und abgebaut. Und das ging 

nur, weil so viele Hände mithalfen.
An dieser Stelle geht noch ein großer Dank vom Grundschulkol-
legium an alle Helfer vom Vormittag und Nachmittag (Eltern der 
Grundschulkinder und Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen), 
an alle, die gespendet haben (Geld für die Kindergeschenke und 
Kuchen für das Kuchenbüffet), an alle, die beim Schmücken oder 
beim Abbau nach dem Kinderfest geholfen haben und natürlich 
an unseren Hausmeister Stefan Reichenberg. Ohne diese groß-
artige Unterstützung wäre unser Kinderfest nicht zu wuppen. 

„ICH LIEB‘ DEN SOMMER, 
DAS JÖRLER KINDERFEST …“
Es wurde mit großem Eifer, viel Spaß, einer guten Portion Ge-
schicklichkeit sowie einem großen Quäntchen Glück beim dies-
jährigen Kinderfest der Jörler Grundschule der Eichenbachschule 
wieder einmal um die Königinnen- und Königswürden gewett-
eifert. Nachdem mit vereinter Elternunterstützung zahlreiche 
Spielstationen auf dem Schulhof aufgebaut worden waren und  
die letzten Töne des traditionellen Eröffnungsliedes „Ich lieb‘ den 
Sommer, das Jörler Kinderfest …“ verklungen waren, galt es, sich 
in jeweils sechs verbindlichen Disziplinen zu messen. Dabei fan-
den neben den traditionellen Spielen wie Pfeilwerfen, Nagelbrett, 
Shuffle-Board, das Aufhängen von Sockenpaaren, Glücksrad, Lei-
tergolf, Schatz versenken, Gold waschen auch Spiele wie „einen 
Deckel auf das passende Gefäß schrauben“ großen Anklang.

Hatten die Kinder die vorgegebenen Spielstationen ihrer Laufkar-
te erfüllt und zur Auswertung abgegeben, konnten sie sich nach 
eigenen Vorlieben an den übrigen Aufgaben ausprobieren. Nach 
und nach hatte jedes Schulkind seine ausgefüllten Laufkarten ab-
gegeben. Vor der König*innenproklamation hatten alle – sowohl 
die nun schon äußerst gespannten Schülerinnen und Schüler als 
auch die nicht minder gespannten anwesenden Eltern und Groß-
eltern – die Gelegenheit, einen Rundgang durch die Klassen mit 
den liebevoll gestalteten Geschenketischen zu machen. Auch in 
diesem Jahr konnten aufgrund des großartigen Spendenergeb-
nisses während der Haussammlungen für alle Kinder tolle gleich-
wertige Präsente bereitgestellt werden.

Nachdem alle Ränge und Platzierungen ermittelt waren, wurden 
folgende Königinnen und Könige geehrt: Fritzi Andresen und 
Henri Sucker (Klasse 1), Emma Bellmann und Fabian Lund (Klas-
se 2), Taylor Ramcke und Luk Ernst-Thoröe (Klasse 3) und Sophie 
Schütt und Simon Andresen (Klasse 4).
Der Festumzug durch das Dorf am Nachmittag wurde angeführt 

von dem Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Jörl. Bei 
strahlendem Sonnenschein säumten viele fröhliche Zuschauer 
die Straßen und gaben der Festgemeinde eine grandiose Kulisse. 
Anschließend konnten sich alle in der Turnhalle bei Kuchen, Sü-
ßem, Eis, Limo und Kaffee stärken, bevor die DJs Thea und Taric 
mit Musik und zahlreichen Mitmachaktionen die Zeit wie im Flu-
ge vergehen ließen. Über den Hauptgewinn bei der Schätzaufga-
be, einen Kinogutschein, freute sich Skadi Johannsen aus Klasse 
4. Gegen Ende des Kinderfestes versammelten sich alle zur feier-
lichen Abschlusspolonaise auf dem Schulhof.

Die Kinder des Standortes Jörl der Eichenbachschule bedanken 
sich ganz herzlich für die zahlreichen Geld- und Sachspenden 
sowie bei denjenigen, die die Spenden eingesammelt haben. Es 
ist so viel zusammengekommen, dass es sogar noch für einen 
ganztägigen Ausflug der Schule reicht. Vielen Dank auch den wei-
teren helfenden Händen im Vorfeld des Kinderfestes sowie am 
Kinderfest-Vormittag und am Kinderfest-Nachmittag. Sie alle ha-
ben dazu beigetragen, dass dieses Fest ein ganz besonderes Fest 
wurde. Vielen Dank!
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ÜBERNACHTUNGSPARTY IN DEN NEUEN RÄUMLICHKEITEN DER BETREUUNG AN 
DER EICHENBACHSCHULE 

Jeden Tag besuchen über hundert Kinder die Nachmittagsbe-
treuung in der Eichenbachschule Eggebek. 
Im Sommer vergangenen Jahres war es dann soweit, und wir 
durften in unsere großen, neuen Räume ziehen. 
Um diese neuen Räumlichkeiten auch am Nachmittag mit Leben 
zu füllen und sie auch für Kinder und Eltern zu öffnen, die das 
Angebot der Offenen Ganztagsschule nicht in Anspruch nehmen, 
sammelten wir im Team Ideen für Aktionen und Veranstaltun-
gen. Eine davon war die Übernachtung in der Betreuung, die sich 
in diesem Fall auch an die älteren Kinder unserer Schule richten 
sollte.
Die Anmeldezahlen übertrafen unsere Erwartungen: Am 24.5.24 
standen rund 50 aufgeregte Kinder mit gepackten Koffern vor 
unserer Tür und warteten darauf, dass es endlich losgeht. 
Um 17:00 Uhr öffneten wir die Türen, und die Kinder der 3.-6. 
Klassen suchten sich einen Schlafplatz im gesamten Betreuungs-
bereich. 
Weiter ging es mit einem gemeinsamen Abendbrot in der Mensa, 
wo viele kleine Küchenhelfer*innen sich fleißig beteiligten. 

Auf unserem Programm standen Just Dance, Wikingerschach, 
Fußball spielen, Leinwände bemalen und viele weitere Aktionen.
Das gemütliche Sitzen am Lagerfeuer mit Marshmallows und 
einer abschließenden Feuershow rundeten unseren Abend ab. 
Bei so viel Aufregung war kaum an Schlaf zu denken, aber gegen 
2:00 Uhr lagen dann doch alle Kinder in ihren Betten. 
Um 6:30 Uhr wurden die Kinder mit dem Lied „Guten Morgen 
Sonnenschein“ geweckt, und zusammen ging es dann für uns er-
neut in die Mensa. 
Nach einem leckeren Brötchen-Frühstück räumten alle ihr Nacht-
lager auf und wurden um ab 9:00 Uhr müde und glücklich ab-
geholt. 
Wir können voller Freude berichten, dass wir einen tollen Abend 
mit den Kindern verbringen durften, um gemeinsame Erinnerun-
gen zu sammeln. 
Von Charlie, Jessica, Christine und Fynn 
Schulsozialarbeit Eichenbachschule Eggebek-Jörl 

UNSERE SCHULEN

JUGEND

Für alle Kinder von 3 bis 10 Jahren
Dienstag:
15:00 - 17:45 Uhr (6-10 Jahren)

Donnerstag:
15:00 - 17:00 Uhr (3-6 Jahren)

Beide Tage werden von 
Tanja und Olli begleitet

Für alle Kinder ab 10 Jahren
Dienstag:
17:45 - 19:30 Uhr

Donnerstag:
17:00 - 19:30 Uhr

Beide Tage werden von
 Olli begleitet 

Tarper Straße 19
24997 Wanderup - Tel.: 04606 965250

www.juz-wanderup.de

Öffnungszeiten

Montag:
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
ab der 3. Klasse

Dienstag: 
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
für Jugendliche

Mittwoch: 
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
für Jugendliche

Donnerstag: 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
ab der 3. Klasse

Öffnungszeiten:

Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr 

Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr

Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr

im wöchentlichen Wechsel: 
Freitag 14.30 – 17.30 Uhr
oder 18.00 - 21.00 Uhr 
ab 12 Jahren.    

Kommt doch einfach vorbei,
ich freue mich auf euch!                 
Eure  Marion, Jugendpflegerin

TEAMER DER STERNREGION 
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Mittwoch von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp (Pasto-
ratsweg 3).
Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu 
werden, melde dich gern bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 04638-2136839
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EGGEBEK - LANGSTEDT

SOMMER, SONNE, LANGSTEDT…
das traditionelle Sommerfest der FFW Langstedt

Zwischen den vielen Tiefausläufern der letzten Juni-
woche etablierte sich das Hoch „Sommerfest“ der 
Freiwilligen Feuerwehr in Langstedt genau am 29. 
Juni mit Rekordgeschwindigkeit. Sommer, Sonne 

und eine einheizende Warmfront am Gerätehaus in 
der Ulmenallee 13. Auftakt zu diesem Hoch mit Musik, 

Lagerfeuer, Stockbrot, Pommes und Getränke war das Kinderfes-
tival mit einem reichhaltigen Angebot diverser Spiele. 
Die Fanmeile für Kinder bestand aus sechs Spielstationen, die die 
Kids wenn möglich erfolgreich absolvieren mußten. Für jede ab-
solvierte Station gab es einen Stempel auf dem Spielzettel. Mit 
sechs Stempel auf der Karte durften sich die Lütten einen der 
vielen attraktiven Preise vom Gewinnertisch aussuchen.

Es galt mit dem Wasserdruck die Fenster zu öffnen, bzw. das „Auto“ 
fortzubewegen

Sie war der begehrteste Treffpunkt beim Sommerfest. Deshalb: 
Dauerbelegung auf der Hüpfburg.

Das Wurfgeschoss sollte sich um eine der drei Stangen aufhängen. 
Aber wer das nun absolut nicht hinbekam, durfte auch ein wenig 
nachhelfen. „Dabei sein“ war die Devise

Stockbrot gab es für jung und alt, groß und klein gleichermaßen.

Bei strahlend blauem Himmel dann ein Donnerschlag. Der För-
derverein der FFW Langstedt übergab dem Wehrführer brand-
neue baseball caps für die Kameraden der FFW Langstedt. Mög-
lich gemacht wurde die tolle und ergänzende Ausrüstung durch 
großzügige Spenden der ortsansässigen Firmen aber auch durch 
den Anstieg der Mitgliederzahl im Förderverein. „Die modernen 
und damit zeitgemäßen baseball caps lösen die bisherige Kopf-
bedeckung (das Schiffchen) ab“, so Wehrführer Christian Bötel, 
der die Verteilung noch vor Ort an die Kameraden vornahm. Da-
mit ging immerhin sein Wunsch als einer von vielen, ausgespro-
chen bei der Gründung des Fördervereins im Juli vergangenen 
Jahres, in Erfüllung.

Marleen Schäfer als 1. Vorstandsvorsitzende des „Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Langstedt e.V.“ übergab 40 der begehrten 
baseball caps an Wehrführer Christian Bötel.

Eine abschließende Kaltfront, weil schon tief in der Nacht, ließ 
dann die fast 150 erwachsenen Besucher des Sommerfestes nach 
dem Genuß von Cocktails, Eis und viel Fußball glückstrahlend 
nach Hause gehen.

Text/Fotos:  Karin Scott
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Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK OV EGGEBEK
Seniorenmittagessen „die Erste“
Am Freitag, dem 9.8.2024 findet der 
monatliche Mittagstisch für Senioren 
in der Begegnungsstätte um 12.00 Uhr 

statt. Es kocht für uns die Alte Schule Wanderup.
Es gibt Kassler im Blätterteig mit Soße und Erbsen und Wurzeln 
zum Preis von 8,50 Euro.
Verbindliche Anmeldung bis zum 5.8.24 erforderlich bei Rosi Las-
sen Tel. 04609 – 9531941 oder
Ulla Voss Tel. 04609 – 5354

Seniorenmittagstisch „die Zweite“
Da der Seniorenmittagstisch im Sept. bereits am 2. stattfindet 
müsst ihr euch schon bis zum 28. Aug. entscheiden ob ihr teil-
nehmen möchtet. Es kocht für uns wie immer die Alte Schule 
Wanderup, und es gibt bestimmt etwas Leckeres.

Klön-Nachmittag
Der Frauen-Klön-Nachmittag findet am 5. August 2024 ab 15.00 
Uhr in der Begegnungsstätte statt.

Karten- und Brettspiele
Die Karten- und Brettspielnachmittage finden am 07.08., 21.08., 
28.08. und 04.09. 2024 statt.

Beginn ist um 15.00 Uhr. Zu Beginn gibt es Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns über jede/n neue/n Teilnehmer/Teilnehmerin.

Schmerz-Selbsthilfegruppe
Die Schmerz-Selbsthilfegruppe trifft sich am 26. August 2024 um 
18.30 Uhr in der Begegnungsstätte. Neueinsteiger*innen melden 
sich bitte bei Monika an (0151 56030993).

Tanzgruppe
Die Tanzgruppe trifft sich jeden Dienstag und nach Absprache ab 
15.30 Uhr in der Begegnungsstätte.

Gymnastik mit und ohne Stuhl
Die Gymnastik mit und ohne Stuhl findet jeden Donnerstag und 
nach Absprache ab 14.00 und 15.00 Uhr statt. Es sind noch Plätze 
frei. Anmeldungen bitte an Karin (0170 6075170).

Vorschau Theaterfahrt
Am 17. Okt. 2024 fahren wir ins Stadttheater. Es gibt ein platt-
deutsches Stück „De leven Öllern“.
Mitglieder zahlen ca. 20 Euro, Nichtmitglieder ca. 30 Euro. Nähe-
res in der nächsten „Wir“.

SOVD OV EGGEBEK

Fahrradtour
Fahrradtour zusammen mit dem Schützenverein Eggebek am 
17.08.2024
Wir starten um 13:30 Uhr beim Schützenheim Eggebek. Über Ne-
benstrecken wird unser Zielort Christa’s Kaffee in Wanderup-Kie-
racker sein. Dort gibt es pro Person ein Stück Torte, ein Brötchen 
und Kaffee satt. Die gemeinsame Rückfahrt endet wieder beim 
Schützenheim. Dort wird dann noch Bratwurst gegrillt.
Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 10,00 € und für Gäste 
13,00 €.
Wer nicht an der Fahrradtour teilnehmen kann oder möchte, darf 
sich selbstverständlich gerne zum Kaffeetrinken und Bratwurst-
essen anmelden.
Da während der Fahrstrecke eine Bundesstraße überquert wer-
den muss, ist es erforderlich, eine Warnweste zu tragen.
Anmeldungen sind zwingend erforderlich bis zum 09.08.2024 
unter den angegebenen Telefonnummern:
Jenny Rösler 04609-5330, Hilde Jessen 04609-611,
Heike Petersen 04609-5374 oder Stefan Huwald 04638-8180

Ganztagesfahrt
Am 15.09.2024 findet unsere diesjährige Tagesfahrt nach Elpers-

büttel und Friedrichskoog statt.
Abfahrt 9:30 Uhr in Eggebek, Thingplatz – Rückkehr: 18:30 Uhr
Zunächst geht die Fahrt in den Landgasthof „Zur Jägersburg“ in 
Elpersbüttel zum Kohlbuffet. Im Anschluss daran fahren wir zur 
Seehundstation nach Friedrichskoog. Das gemeinsame Kaffee-
trinken rundet unsere Führung dort ab. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 55,00 € und für Gäste 
70,00 €.
Es gibt auch die Möglichkeit, den Unkostenbeitrag auf das Konto 
des SoVD bei der  Nord-Ostsee-Sparkasse, IBAN: DE07 2175 0000 
0014 0078 65, zu überweisen.              
Eine vorherige Anmeldung ist in dem Fall dennoch erforderlich. 

Anmeldungen bis zum 01.09.2024 - begrenzte Teilnehmerzahl 
Anmeldungen bei:
Jenny Rösler 04609-5330, Hilde Jessen 04609-611,
Heike Petersen 04609-5374 oder Stefan Huwald 04638-8180

Vorankündigung
Herbstversammlung am 18.10.2024 im Gasthaus Thomsen

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Telefon: 04638 - 21 39 100
E-Mail: info@tc-heizung.de
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RSG HOHE GEEST

Am 23.06.24 fand das Freundschaftsringreiten der RSG-Hohe-
Geest statt. Bei sonnigem Wetter traten 5 Ringreitvereine in den 
Bereichen Führzügel, Jugend und Erwachsene an. Es galt in 30 
Durchgängen so viele Ringe wie möglich zu stechen. Nach 15 
Durchgängen wurde eine Pause gemacht, in der das Küchenteam 
um Claudia für das leibliche Wohl sorgte.
Bei den Führzügeln konnte sich Gönna Jacobsen (Timmersiek, 28 
Ringe) Platz 1 sichern, gefolgt von Lene Andresen (Timmersiek, 
26 Ringe) und auf Platz 3 stach Sophie Schulz (Ellund, 23 Ringe).
Bei den Jugendlichen gewann nach Umstechen Lisa Jensen (Wan-
derup, 20 Ringe), auf Platz 2 Chiara Clausen (Wanderup, 20 Ringe) 
und Platz 3 Greta Görrissen (RSG Hohe-Geest, 18 Ringe).

Bei den Erwachsenen hatte Marcel Hansen (Goldebek, 28 Ringe) 
die Nase vorn. Auf Platz 2 stach sich Günther Hansen (Goldebek, 
26 Ringe) und Platz 3 ging an Martina Thomsen (RSG Hohe-Geest, 
25 Ringe.
Bei der Manschaftswertung der Erwachsenen gewann die RSG-
Hohe-Geest mit einem Ring Vorsprung vor Goldebek und Platz 3 
ging an Wanderup.
Bei der Jugendlichen gab es dieses Jahr nur 2 Mannschaften, die 
gewertet werden konnten.
Es gewann die Mannschaft aus Wanderup vor der Mannschaft 
der RSG-Hohe-Geest.

ES GIBT INITIATIVEN, DIE SIND EINFACH NUR LOBENSWERT
 

Getreu dem Motto „gemeinsam statt einsam“ hatte sich Rosi 
Lassen aus Eggebek kürzlich etwas richtig Fabelhaftes einfallen 
lassen. Sie initiierte zusammen mit Ehemann Peter und Freundin 
Ulla Voß einen gemeinsamen „Mittagstisch für Senioren“ aus Eg-
gebek.
Diesen Mittagstisch für die ältere Generation auf die Beine zu 
stellen, macht nicht nur Rosi mit Herzblut. Freundin Ulla und Ehe-
mann Peter teilen sich die Devise: Zusammen essen und sich da-
bei etwas erzählen ist besser, als allein essen ohne zu erzählen. 
Es sind gerade die älteren Menschen, die oftmals allein zuhause 
wohnen und nur aus diesem Grund das Mittagsessen auch allein 
einnehmen müssen. Zusammen mit Gleichgesinnten gemeinsam 
essen zu können, ist vorerst für einmal im Monat geplant. Aber 
wer weiß, aus einmal im Monat kann sehr schnell zweimal oder 
dreimal werden.
Auf die Tische der Begegnungsstätte in Eggebek kommt nur, was 
den Senioren und Seniorinnen auch schmeckt. Da gibt es natür-
lich Wünsche, die Rosi und Ulla an den Koch der „Alten Schule 
Wanderup“ weitergegeben. Dort wird auf Wunsch gekocht und 
Peter Lassen holt dann mit seinem Auto so ganz privat die be-
stellten Essen ab. Zusammen wird in der Begegnungsstätte Eg-
gebek das Essen portionsgerecht auf- und ausgeteilt. Der Preis 
pro Essen und Person wird, wenn möglich, auch kleingeschnitten 
– ups natürlich kleingehalten.
Es geht dabei zum einen um eine ausgewogene Ernährung, aber 
auch um soziale Kontakte. Denn das sind herausragende Voraus-
setzungen für Selbständigkeit im Alter. Die Gelegenheit in Ge-
sellschaft zu essen, hat viele Vorteile. Hinzugehen und im Kreise 
gleichgesinnter Menschen an einem Tisch zu sitzen und gesund 
zu essen, ist ein Stück Lebensqualität. 

BU: Rosi, Peter und Ulla (von links) 
sind ehrenamtlich tätig, d.h. es 
ist für sie ein bürgerschaftliches 
Engagement. Das wiederum heißt 
im Klartext: was alle drei machen 
ist freiwillig, unentgeltlich und 
gemeinwohlorientiert. Ihr Antrieb 
ist die Hilfsbereitschaft, weil sie 
es lieben, Menschen sinnvoll zu 
unterstützen. Ihr Engagement ist 
bedeutsam, ihr Lohn ist die Freu-
de und Zufriedenheit der Senioren 
– und das ist sowieso unbezahl-
bar. Sie genießen zu recht das 
Glück, das sie selber verspüren, 
bei dem was sie tun.

Das Essen hier ist in aller Munde. Das Leben der Senioren ein 
klein wenig leichter und besser zu machen, sind Rosi, Ulla und Pe-
ter schon wichtig. Das nächste gemeinsame Essen wird am 09.08. 
und danach am 02.09.2024 stattfinden. Dann sind Rosi, Ulla und 
Peter wieder mit ganzem Herzen dabei.
Senioren aus Eggebek, die sich darüber informieren möchten, 
können dies unter der Telefon-Nummer:  04609-9531941 tun. 
Rosi Lassen wird gern Auskunft geben.

Text/Fotos:   Karin Scott

Die Gemeinde Eggebek subventioniert für die ältere Generation Taxifahrten zu beliebigen Zielen.

Gutscheine im Wert von 5€ gibt es für 2,50€ im Bürgerbüro des Amtes zu kaufen.

NEU - Einzulösen sind diese bei Taxi Sierks Tarp (04638-899 75 33)
Berechtigt sind alle über 60-jährigen Eggebeker/innen 
sowie Frührentner/innen oder behinderte Personen.
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WANDERUP

Teilen - das neue Haben!
Jetztnachhaltig und günstig

nei Elektro-Auto teilen!

Interesse?
Wir können helfen!

Ansprechpartner Henning Sachau 
04606-728 oder dm-wanderup@t-online.de

WOCHENENDE MIT ZWEI FESTEN UND GÄNZLICH 
VERSCHIEDENEN VERLÄUFEN 

Für den 21.06. hatte der DLRG-Stützpunkt Wanderup zum Mitt-
sommerfest an den Badesee eingeladen. Umfangreiche Vorbe-
reitungen waren getroffen worden. Spaß im und am Wasser incl. 
Rettungsvorführungen waren vorgesehen. Und dann kam fast 
pünktlich zum Beginn um 17:00 Uhr der Gast, den sich keiner bei 
einer Open-Air Veranstaltung wünscht: der große Regen.
Damit blieben die Protagonisten im Wesentlichen unter sich. Die 
Veranstaltung fiel buchstäblich „ins Wasser“. Bleibt zu hoffen, 
dass sich das Wetter am 21. Juni 2025 von seiner besseren Seite 
zeigt.

Fotos DLRGJa-We:
1. Zu Beginn noch voller Zuversicht, DLRG und Jugendfeuerwehr 
Wanderup
2. Wer nicht nass werden wollte, ging am besten Baden

Gänzlich anders der Verlauf nur 
zwei Tage später beim Sommer-
fest vom Weihnachtsdorfverein. 
Der Sommer zeigt sich von seiner 
besten Seite, und über 400 Besu-
cher bevölkerten den Wanderuper Wichtelpark. Während sich 
die Kinder mit Hüpfburg, Glücksrad und Malwettbewerb für den 
Wichtel 2025 vergnügten, blieb für die Erwachsenen Zeit für Ge-
spräche. Erfreulich für die Veranstalter: Es konnten neue Mitglie-
der geworben werden, und hier und da wurde auch Interesse 
an einer aktiven Mitarbeit bekundet. Mit dem Fazit „Wir können 
auch Sommer“ stellten die Verantwortlichen eine Wiederholung 
für 2026 in Aussicht.
Fotos D.Stark: reger Besuch im Wichtelpark
Darth Vader, der neue Wichtel?
hah
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LANDFRAUEN ON TOUR

Schon wieder, fragt sich der neutrale 
Betrachter? Im Mai in München und 
jetzt? Fahrradtour im Wanderuper 
Umland!
44 Teilnehmer machten sich am 
14.06. auf den Weg Richtung Norden. 

Über Haurup, Langberg ging es durch das Stiftungsland und über 
die „Grüne Linie“ in der Gartenstadt Weiche zum Rastplatz beim 
Kieswerk Glindemann, zum eigentlichen Highlight der Veran-
staltung: der Kaffeepause bei strahlendem Sonnenschein! Hatte 
doch das Wetter in der Woche vor der Tour nur durch Regen und 
wolkenverhangenen Himmel geglänzt, zeigt es sich jetzt von sei-
ner Zuckerseite. Fahrrad-Guide Heidi Hansen musste viel Ener-

gie aufwenden, um die Teilnehmer zur Weiterfahrt zu animieren, 
denn es war erst die Hälfte der Strecke bewältigt. Über Barderup, 
durch das Neubaugebiet in Oeversee mit Querung der L 15 bei 
Horstmann ging es zum Zielort bei Sonja Honnens in Grünberg. 
Von dort machten sich nach gefahrenen 38 km die Teilnehmer 
frisch gestärkt und durchweg zufrieden auf den Heimweg.
Fotos HHansen: Kaffeepause bei bestem Sommerwetter
hah

Liebe LandFrauen,
der Sommer ist da und mit ihm die Ferien- und Urlaubszeit und 
auch unsere Sommerpause im August. Ihr bekommt in der Vor-
schau aber schon einmal einen kleinen Ausblick auf unsere Ver-
anstaltung im September.

Vorschau für den September:
Donnerstag, 12.09.2024 um 19.00 Uhr –  in der  Mensa am Cam-
pus in Wanderup
„Gesund trotz Frau – das weibliche Gesundheitsrisiko“. Frauen 
sind anders krank als Männer. Uns erwartet ein interessanter 
Vortrag rund um das Thema „Frauengesundheit“ von Dr. Gisa An-
dresen und Dr. Carsten Leffmann von der Ärztekammer Schles-
wig-Holstein. 
Anmeldung bis zum 05.09.2024 unter 
Tel.: 04606 / 965457 bei Susanne Schramm 
Gäste sind uns gerne willkommen!

In eigener Sache
Zur schnellen Weitergabe wichtiger Infos besteht eine Whats-

App-Gruppe. Für die Aufnahme in die Gruppe meldet euch bitte 
bei Susanne von Petersson unter Tel.: 0174-9289874.

Jede, die künftig auf Papier verzichten möchte, kann unsere In-
fo-Post (Programme usw.) per Email erhalten. Für die Aufnahme 
in den Email-Verteiler meldet euch bitte bei Gabi Ring-Ebert Tel.: 
0162-5143286 oder unter gabi.ringebert@gmail.com

Kommt gut durch den Sommer - 
wir sehen, hören und lesen uns.

Herzliche Grüße vom Vorstand
Gabriele Ring-Ebert, Schriftführerin   

Besucht uns gerne auch online: 
www.landfrauenverein-Wanderup.de
oder auf Facebook unter LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Ihr findet unsere Aushänge auch bei Nah und Frisch im Schau-
kasten.

ZUSAMMEN GEGEN DIE FLAMMEN:
WANDERUP SICHERT SICH MODERNEN RAUCHSCHUTZ

Wanderup, 18.06.2024 – Die Freiwillige Feuerwehr Wanderup hat 
ihre Ausrüstung um einen mobilen Rauch-
verschluss im Wert von rund 650 EUR erwei-
tert. Diese Anschaffung wurde durch die 
Unterstützung der Provinzial Brandkasse, 
des Bezirkskommissariats Bernd Asmussen 
und Niels Lommatzsch aus Harrislee sowie 
die mbw Vertriebsges. mbH aus Wanderup 
ermöglicht. Manuel Heß, Gruppenführer 
Atemschutz, betont die Bedeutung dieser 
Spende: „Diese wichtige Ergänzung der 
Ausrüstung dient dazu, die Ausbreitung 
von Rauch bei Bränden in Gebäuden effek-
tiv zu verhindern.“ Etwa die Hälfte der rund 
30-40 Einsätze im Jahr betreffen Feuer oder 
Brandereignisse, wobei der neue Rauch-
verschluss die Sicherheit und Effizienz ver-
bessert. Bernd Asmussen von der Provinzial 
Brandkasse erläutert: „Als Versicherer wis-
sen wir, wie entscheidend ein schnelles Ein-
greifen der Feuerwehr bei Wohnungs- oder 
Gebäudebränden ist. Vor allem der schädliche Brandrauch ver-
ursacht enorme Schäden.
Deshalb unterstützen wir dieses Projekt sehr gerne.“ Jan Breu-

er, Geschäftsführer der mbw Vertriebsges. mbH und selbst Mit-
glied bei der Feuerwehr Wanderup, hebt 
die gemeinschaftliche Anstrengung hervor: 
„Nachdem im Vorstand der Wunsch nach 
dieser Erweiterung geäußert wurde, nahm 
ich Kontakt zu Bernd Asmussen auf, der 
sofort seine Unterstützung zusicherte.“ Ge-
meindewehrführer Michael Voß lobt die 
Zusammenarbeit: „Dies ist ein leuchtendes 
Beispiel für das starke Netzwerk und den Zu-
sammenhalt innerhalb der Gemeinde Wan-
derup und darüber hinaus.“ Zudem steht die 
Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahr-
zeugs (LF20) an, welches von der Gemeinde 
beauftragt wurde, um die Sicherheit der Ein-
wohner zu gewährleisten. „Die Investition in 
das LF20 unterstreicht das kontinuierliche 
Bestreben der Gemeinde und ihrer Feuer-
wehr, für den Ernstfall bestens ausgerüstet 
zu sein und die Sicherheit aller Einwohne-
rinnen und Einwohner in einer wachsenden 

Gemeinde zu gewährleisten. Das motiviert uns außerordentlich“, 
ergänzt Voß.
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NEUE KIESABBAUFLÄCHE IN WANDERUP GEPLANT

Nadelöhr an der Kreuzung Bredstedter Straße/B 200 betroffen
Wanderup ist im Wesentlichen auf dem wertvollen Wertstoff Kies 
gebaut. Dies ist auch bei der zuständigen Landesbehörde in Kiel 
bekannt, die entsprechend beim Regionalplan Kies fast das ge-
samte Gemeindegebiet als Kiesvorrangfläche ausgewiesen hat. 
Die Gemeinde hat mit Unterstützung des Kreises Schleswig-Flens-
burg eine Stellungnahme dazu abgegeben, wonach die beplante 
Fläche stark reduziert werden sollte. Jetzt wurde auf der jüngsten 
Sitzung der Gemeindevertretung das erste Kiesabbauprojekt vor-
gestellt. Geplant ist der Kiesabbau im Nassabbau auf einer Flä-
che von knapp 20 ha westlich der B 200 zwischen der Bredstedter 
Straße(L12) und dem Birkwanger Weg. Die An- und Abfahrt zum 
Abbaugelände ist geplant zwischen den Grundstücken Nr. 2 und 
Nr. 4 an der Bredstedter Straße, knapp neben der gegenüber-
liegenden Einfahrt zum Gewerbegebiet Krumackerfeld. Ob und 
in welcher Form das Straßennetz in der Lage ist, das zukünftige 
zusätzliche Verkehrsaufkommen leistungsfähig und verkehrs-
tauglich zu bewältigen, versucht ein Gutachten der Wasser- und 
Verkehrs-Kontor GmbH Neumünster zu klären. Darin wird fest-
gestellt, dass das zusätzliche Verkehrsaufkommen vom Kiesab-
baugelände auf die Bredstedter Straße (prognostiziert täglich 50 
Kfz, davon 42 LKW) ohne zusätzliche bauliche Veränderungen zu 
bewältigen ist. Problematisch wird es am Knotenpunkt B200/L 
12, dem bereits in einer Analyse 2024 ein nicht leistungsfähiger 
Zustand bescheinigt wurde. Keine neue Erkenntnis für die vielen 
Pendler aus Richtung Westen, die tagtäglich mit gefährlichen 
Verkehrssituationen an dieser Kreuzung konfrontiert werden. 
Seit Jahrzehnten bemühen sich Gemeinde und aktive Bürger um 
eine Entschärfung der Verkehrssituation, mit der sich auch schon 
der Petitionsausschuss des Landtages befasst hat. Bisher leider 
ohne greifbares Ergebnis. Jetzt muss auch noch der zusätzliche 
Verkehr vom Kiesabbau mit aufgenommen werden. Angeregt 

wird im Gutachten, frühzeitig die Einrichtung einer vollwerti-
gen Lichtsignalanlage durch den Landesbetrieb für Straßenbau 
und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) zu vertiefen. Während 
die Gemeinde bezüglich Planfeststellungsverfahren zur geplan-
ten Entnahme von Kies und Sand keine Mitwirkungsmöglichkeit 
hat, wird einstimmig beschlossen, bei der Verkehrsregelung zum 
Knotenpunkt an der B 200 den LBV SH zu kontakten, um Einfluss 
auf eine auskömmliche Regelung zu finden. Ob es lohnt, dabei 
die bisher abschlägig beschiedene Forderung nach einem Kreis-
verkehr erneut aufzugreifen? Allein die Haushaltslage des Lan-
des stimmt bei dieser
Frage nicht positiv. Das Kiesabbauprojekt und die verkehrstech-
nische Regelung am Knotenpunkt B200/L 12 sind in der weiteren 
Bearbeitung als zwei eigenständige Vorhaben einzustufen. Wäh-
rend das Planfeststellungsverfahren zum Kiesabbau durchaus 
bereits in 2025 zum Abschluss kommen kann, dürfte sich nach 
den bisherigen Erfahrungen die Entscheidung zum Knotenpunkt 
B200/L 12 in die Länge ziehen.
Foto HRHansen: Der tägliche Wahnsinn in der Rushhour an der Ein-
fahrt der L 12 zur vorfahrtsberechtigten B 200
hah

VANDALISMUS IN WANDERUP

Was die Dorfgemeinschaft mit viel Engagement und Initiative 
aufbaut, wird von einigen Wenigen ohne Sinn und Verstand zer-
stört. So geschehen im Wald an der Jerrisbek, wo bereits im Mai 
eine Bank zunächst mit Hakenkreuz-Schmierereien versehen und 
dann völlig zerlegt wurde. Das zweite Opfer war die neue Schutz-
hütte auf dem Bolzplatz, die durch Schmierereien mit roter Farbe 
verunstaltet wurde. Vielleicht kann ja jemand die Hieroglyphen 

deuten? In beiden Fällen wurde von der Gemeinde Anzeige bei 
der Polizei erstattet. Sachdienliche Hinweise zur Klärung neh-
men die Polizeistation in Tarp und Bürgermeister Hans-Wilhelm 
Thomsen unter 0151-42044824 entgegen.
Fotos HRHansen/HSachau
hah
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Raum für Ihre Reise.
Die neue V-Klasse Marco Polo. Entdecken Sie unbekannte Welten auf Ihre ganz 
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Mehr erfahren bei Ihrem Mercedes-Benz Partner KLAUS + CO in Flensburg.  
The space is yours.

Jetzt mit 1,99 % finanzieren*
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P.O.E. SOMMER OPEN AIR 2024

Ein Grund zum Feiern: 35 Jahre „Party ohne Ende“ in Wanderup
Das Veranstalterteam der Sommer-P.O.E. steht in den Startlö-
chern und freut sich darauf, am 27. Juli und 03. August 2024 über 
drei Jahrzehnte fetenreiche Tradition in Wanderup zu feiern:
Fünfunddreißig Jahre volle Tanzflächen, ausgelassene Stimmung 
und echte Kulthits mit einem breiten Kader von DJs und Künst-
lern aus der Region! P.O.E. – die Abkürzung ist hier im Norden 
vielen Menschen ein Begriff und steht für „Party ohne Ende“. Die 
P.O.E.-Landfeten haben sich zu einer der größten und bestbe-
suchten Kultpartys im Norden von Schleswig-Holstein entwickelt.
Am Samstag, dem 27. Juli, und Samstag, dem 03. August 2024, 
gehen die Freunde der P.O.E. in die zweite Runde des Jahres. So-
wohl auf der Open Air Bühne als auch auf den beiden weiteren 
Zeltbühnen erwartet die Besucher:innen die ganze Nacht ein ab-
wechslungsreiches Partyprogramm: Mit Musik aus den 80ern bis 
zu den aktuellen Charts, Schlagern, Rock und EDM ist für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei und somit Partystimmung bis in 
den frühen Morgen auf der Fetenkoppel in Wanderup garantiert. 
DJ Mr. B, DJ Chaos Basti und K-Project sowie K-JAY sorgen an bei-
den Abenden für eine mitreißende Atmosphäre auf den insge-
samt drei Bühnen. Die Partygäste können von Sonnenuntergang 
bis Sonnenaufgang klönen, feiern und tanzen – und es sich zwi-
schendurch in der Beach-Lounge mit einem Cocktail gemütlich 
machen. Einlass ist an beiden Abenden um 21:30 Uhr!
Gäste können jeweils den P.O.E.-Shuttleservice nutzen – und 
zwar von Flensburg zum Veranstaltungsgelände und zurück. 
Zu- und Ausstieg in Flensburg ist jeweils der Zentrale Omnibus-
bahnhof (ZOB). Fahrtzeiten und Preise finden Besucher:innen 
auf der offiziellen Instagram- Seite @p.o.e._wanderup und unter  
www.p-o-e.net. Der Einlass ist ausschließlich ab 18 Jahren gestat-
tet. Ü40 hat freien Eintritt gegen Vorlage des Personalausweises 
an allen Abenden.
Mehr Informationen unter www.p-o-e.net!
Von der Schnapsidee mitten in die Partyherzen: Alles begann 
Mitte der 80er Jahre mit einer Geburtstagsfeier von acht jungen 
Männern einer Clique. Sie luden Freunde und Familie zur Bud-
delparty ein, ganz dem Motto „Wer kümmt, de kümmt“. So war 
das früher eben. Nach einer vielversprechenden Partynacht zwi-

schen Strohballen, Lagerfeuer und kultigen Hits stand fest – im 
nächsten Jahr wird es eine Fortsetzung geben. Das Partyformat 
erfreute sich bei Freunden und Familie großer Beliebtheit. Die 
Zahl der Partygäste stieg weiter an. Jetzt waren auch Freunde der
Freunde auf der Geburtstagsfeier dabei. Die Party wurde zu ei-
nem festen Bestandteil im Partykalender der darauffolgenden 
Jahre. Jahr für Jahr erreichte die noch private Veranstaltung eine
derartige Größe, dass man mit dem Gedanken spielte, eine gan-
ze Veranstaltungsreihe daraus zu machen, die für jedermann öf-
fentlich zugänglich ist. Der Name „P.O.E. Party ohne Ende“ war 
von Anfang an Programm. 1989 feierte man die erste öffentliche 
P.O.E. in Wanderup. Mit den Jahren wuchs die Partygemeinde 
rasant, ein Umzug des Veranstaltungsortes musste her. Vom 
Ostufer der B200 wechselte man die Straßenseite ans Westufer. 
Auch fand die P.O.E. mal in Großsolt und Sollerup statt. Doch im-
mer wieder kehrte man zum Ursprung und zu dem Ort zurück, 
an dem die traditionsreiche Landfete ins Leben gerufen wurde. 
Heute feiert die Sommer P.O.E. mit dem Veranstalterteam, be-
stehend aus Rüdiger Andresen, Klaus Aye und Torsten Honnens, 
ihr fünfunddreißigjähriges Jubiläum. Seit über drei Jahrzehnten 
ist die P.O.E. ein Ort, an dem sich Freunde treffen, gemeinsam 
feiern, anstoßen und guter Musik lauschen – ob live oder vom 
Plattenteller.

27.
JULI AUGUST

03.
SAMSTAG SAMSTAG

SOMMER
OPEN AIR

SOMMER
OPEN AIR

WWW.PPOPE.NET

OPEN AIR
3 BÜHNEN

WIR FEIERN 35 JAHRE

WANDERUP
GRÜNBERG

ORTSKULTURRING WANDERUP

Aquarellmalerei
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 0152/24956009
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!

Postnatal Pilates (Optional mit Baby) -fortlaufend- 
Limitierte Plätze! Montags, 09:00 - 10:15 Uhr. 8 Termine 48,-- €, 
im Haus der Begegnung. Leitung & Anmeldung: Svea Schroeder-
Krahl 0174-2446441 oder info@pivaka-yoga.de. Eigene Matte & 
Decke erforderlich.

Rückbildung & Beckenbodentraining (Optional mit Baby) 
-fortlaufend- Limitierte Plätze! Montags, 10:30 – 11:45 Uhr. Ab der 
8. Woche nach Geburt, 8 Termine 48,-- €, im Haus der Begegnung. 
Leitung & Anmeldung: Svea Schroeder-Krahl 0174-2446441 oder 
info@pivaka-yoga.de. Eigene Matte & Decke erforderlich.

Hatha Yoga (Ayurvedisch inspiriert) -fortlaufend- 
Limitierte Plätze! Montags (in den ungeraden Wochen) 19:00 
– 20:15 Uhr. 8 Termine 72,-- €, im Haus der Begegnung. Lei-
tung & Anmeldung: Svea Schroeder-Krahl 0174-2446441 oder  

info@pivaka-yoga.de. Eigene Matte & Decke erforderlich.

Kinderyoga & Entspannung -fortlaufend- 
Limitierte Plätze! Donnerstags, 15:15 – 16:00 Uhr. Ca. 4-8 Jahre. 3 
Termine 24,-- €, im Haus der Begegnung. Leitung & Anmeldung: 
Svea Schroeder-Krahl 0174-2446441 oder info@pivaka-yoga.de. 
Eigene Matte & Decke erforderlich.

Ihr wollt Spinnen und am Rad drehen?
Dann ist „vom Schaf zum Pullover“ genau der richtige Kurs für 
euch, denn hier dreht sich alles um das tolle Material Wolle. In 
diesem Kurs lernt ihr die Grundlagen der praktischen Wollver-
arbeitung vom Waschen bis zum fertigen Garn.
Sollte bereits ein Spinnrad vorhanden sein, bitte mitnehmen.
Mittwochs, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Nadine Schürmann, 0178-5000834 40,-- 
für 10x Doppelstunde Kreativraum im Bildungscampus

Babytreff
Jeden Donnerstag von 09:00 Uhr – 10:15 Uhr treffen wir uns im 
Dörpshuus, um uns mit unsren Babys/ Kindern auszutauschen 
und zu plaudern. Dabei können die Kleinen miteinander spielen 
und interagieren. Wenn auch Du Dich angesprochen fühlst, mel-
de Dich gerne bei Femke unter 01782/187184.
Kirsten Johannsen (Schriftführerin)
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SENIORENFAHRDIENST  WANDERUP
Der Fahrdienst steht montags bis freitags zwischen 

8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren:  

Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten
Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden.

Telefonnummer:  0152 – 061 617 77
 Ziel nur in Wanderup.

Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, statt dessen wird um eine 
Spende gebeten,  die im freien  Ermessen des Fahrgastes liegt.
Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek 

donnerstags  zwischen 15:00 und 18:00 Uhr
ebenfalls nach telefonischer Anmeldung! 

Bei Interesse diese  Information ausschneiden
und aufheben!

GÜNSTIGE ANGEBOTE DER GEMEINDE 
WANDERUP FÜR DIE ÄLTERE GENERATION
Verbilligte Taxifahrten zu beliebigen Zielen
Gutscheine im Wert von 5 € gibt es für 2,50 € im Gemeinde-
büro, einzulösen bei Wiehe-Taxi (Tel. 04604 - 989 555). Nicht 
benötigte Gutscheine können im Gemeindebüro zurückge-
geben werden, nicht beim Taxifahrer.
Berechtigt sind alle über 60-jährigen Wanderuper/innen so-
wie Frührenter/innen oder behinderte Personen.

Fußpflegeangebot für Senior/innen!! 
Alle 8 Wochen, jeweils montags. 30-minütige  Grundver-
sorgung. Kosten: 11,50 € pro Sitzung. Wo? Kosmetikstudio 
Maren Falkenhagen,  Flensburger Str.6, Tel. 04606-965566

DRK ORTSVEREIN WANDERUP

Vorankündigung
Im September steht eine liebgewordene Tradition an: „Das Gril-
len bei der Feuerwehr“ Wir treffen uns am Donnerstag, den 
12.09.2024, um 17:00 Uhr zum Grillen bei der Feuerwehr.

Wanderuper Tanzgruppe:
Jeweils letzten Freitag im Monat von 14:30 – 16:00 Uhr

Kleiderkammer:
Do. 01. u. 15. August 2024 von 16:00 – 18.00 Uhr im Dör-
pshuus Kleiderspenden werden nur noch am 3. Donnerstag 
im Monat und nach telefonischer Absprache mit Anke Peek  
(04606 - 965 168) angenommen.

Singkreis: nach Absprache

Kartenclub findet im Monat August nicht statt.

Das Essen für jedermann 
findet am Sonntag, dem 25. August 2024, ab 11:30 Uhr statt. 
Anmeldungen bis zum 18.08.2024 bei Birgit Feddersen
Tel.Nr. 04606/629

Wichtig:
Der nächste Blutspendetermin findet am 04.09.2023
von 16:00 – 19:30 Uhr im Haus der Begegnung statt.

Deutsches 
Rotes
Kreuz

VEREINSRINGREITEN UND FAHRRADRINGSTECHEN IN WANDERUP
BEIM REITVEREIN

Der Reiterverein Wanderup e.V. lud am 
01.06.2024 zum jährlichen Vereinsringreiten 
und öffentlichen Fahrradringstechen ein.  Die 
Zuschauer und Mitglieder des Vereins genossen 
das gelungene Ereignis bei optimalem Wetter. 
Nach dreißig Durchgängen wurden die Könige 

und die Platzierten festgestellt. Wie schon im Vorjahr konnte sich 
Bahne Thomsen den Königstitel bei den Kleinsten sichern. Ida 
Thomsen und Momme Thomsen folgten an zweiter und dritter 
Stelle. Bei den Jugendlichen gewann Lia Jensen vor Lisa Jensen 
und Chiara Clausen. Der KO-Pokal bei den Jugendlichen ging an 
Lisa Jensen. Die Königin von 2023, Katharina Plattner, siegte in 
diesem Jahr erneut bei den Erwachsenen. Den zweiten Platz  be-
legte Louisa Jürgensen vor Sven Jensen. Der Amazonen-Pokal 
ging in diesem Jahr an Katharina Plattner. 
Britta Drews gewann den KO-Pokal, nachdem sie als Letzte beim 
KO-Stechen übergeblieben war. Der 30-Sekunden-Pokal wurde 
dieses Jahr von Louisa Jürgensen gewonnen.
 Auch bei den Radfahrern waren die Siegerinnen einem aufre-
genden Wettbewerb eindeutig. Tabea Jürgensen wird die neue 
Fahrradkönigin genannt. Sie gewann daher auch den Amazonen-
Pokal der Radfahrer. Maike Lauenstein lag an zweiter Stelle vor 
Kirsten Heinecke. 
Emma Lauenstein holte sich bei den jugendlichen Radfahrern  
den Königstitel.
 Claas Johannsen erreicht Platz zwei vor Simon Petersen. 

Nach der Siegerehrung  am Abend dankte die 1. Vorsitzende Brit-
ta Drews  allen Helfern und Spendern. Selbstverständlich gab es 

auch in diesem Jahr wieder eine Tombola. Diese wurde gut ange-
nommen und sorgte für eine heitere Atmosphäre. Am Ende eines 
schönen Tages fand im Zelt eine ausgelassene Feier mit gutem 
Essen und schöner Musik statt.
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SOMMERFEST ZUR 75 JAHRFEIER DES 
SOVD VOLLER ERFOLG

Volles Haus und tolles Programm in 
der Begegnungsstätte im Kamplanger 
Winkel. Das launische Sommerwetter 

konnte den Feierwilligen die gute Stimmung nicht vermiesen. 95 
Gäste begrüßte der 1. Vorsitzende Hans Friedrich Petersen, da-
runter Hans-Otto Umlandt als Mitglied des geschäftsführenden 
Landesvorstandes und für die Gemeinde Bürgermeister Hans-
Wilhelm Thomsen. In seiner Ansprache vermeldete er nicht ohne 
Stolz, dass die Zahl der Mitglieder seit der Jahreshauptversamm-
lung im März um 40 Personen auf 325 gestiegen ist.
Am 01. März 1948 wurde der heutige SoVD, damals noch als 
Reichsbund, gegründet. Zu den Gründervätern gehörte u.a. Pe-
ter Friedrich Petersen, Vater des heutigen 1. Vorsitzenden, der 
über 15 Jahre als Kassierer tätig war.
Während die Hilfe und Unterstützung in sozialrechtlichen Ange-
legenheiten im Wesentlichen über das Hauptamt geregelt wird, 
sind die Ehrenamtler vor Ort für die gesellschaftlichen Aktivitä-
ten verantwortlich. Dort hat der Ortsverband Wanderup Einiges 
zu bieten, der starke Mitgliederzuwachs kommt nicht von unge-
fähr. So muss u.a. bei den zwei jährlichen Tagesfahrten schon ein 
zweiter Termin angeboten werden, um der Nachfrage gerecht zu 
werden.
Ein reichhaltiges Kuchenbuffet -Torten allesamt gespendet von 
den Mitgliedern- sorgte für einen guten Einstieg in die Feier. Am 
frühen Abend wurde gegrillt. Für die Unterhaltung sorgten der 

Gospelchor Wanderup mit einem tollen Programm und Buer 
Heini aus Dithmarschen. Bei der ausgelobten Tombola - jeder 
Besucher erhielt kostenfrei ein Los- ging der Hauptgewinn, eine 
Tagestour nach Glückstadt- an Annemarie Stauch. Ein Highlight 
war dann das Akkordeonspiel von Lorenz, dem Ur-Wanderuper. 
Bei seiner Musik wurde lautstark mitgesungen und geschunkelt.
Neben dem offiziellen Programm bestand ausreichend Zeit für 
intensive Gespräche, so dass sich nach Ende der fünfstündigen, 
gelungenen Veranstaltung alle Besucher zufrieden auf den Heim-
weg machten.

Foto HFPetersen: Der Gospelchor in der voll besetzte Begegnungs-
stätte
hah

DER SOVD WANDERUP BIETET AN:
 
Spielenachmittage: 
am 14. und 28. August, Begegnungsstätte, 15:00 Uhr

Frauenfrühstück für Mitglieder:
 20. August um 9:00 Uhr, Begegnungsstätte, Anmeldung bei Gud-
run Johannsen 04606-943 75 84

Tagesfahrten am 15. August und 29. August : 
(Wegen großer Beteiligung zwei Termine!)
Ziele: Glückstadt (Matjes-Essen), Wedel (Schiffsbegrüßungsanla-
ge mit Kaffee & Kuchen) und der Dahlien-Garten in Hamburg
Start um 9:30 Uhr am Schulkreisel, Rückkehr gegen 19 Uhr
Kosten für Mitglieder 55 Euro, für Nicht-Mitglieder 60 Euro
 
Überweisung der Kosten bis zum 10. August auf das SoVD-Konto 
bei der VR Bank: DE70 2176 3542 0000 4133 64
 

Anmeldung bis zum 8. August bei Hans Friedrich Petersen 04606-
9437584 oder hsvhans1@gmx.de 
oder bei Anke Peek 04606-965168.

TAG DER KLEINEN MUSEEN IM HEIMATMUSEUM WANDERUP
am Sonntag den 25.08.2024 von 11:00 bis 17:00 Uhr.

Wir sind dabei!

-  Oldtimer Ausstellung
-  Ab 13:00 Uhr Spinnen mit dem Rad 
 und Nadine Schürmann
-  Ab 15:00 Plattdüütsche Lesung
 mit dem Schriftsteller Friedrich Thordsen

Der Eintritt ist frei und Gäste sind herzlich wilkommen.
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JERRISHOE

FEIERLICHE ERÖFFNUNG DES NEUEN „BÜRGERHAUS JERRISHOE“

Am 01. Juni 2024 war es endlich soweit, das neue „Bürger-
haus Jerrishoe“ wurde bei einer kleinen Eröffnungsfeier of-
fiziell eröffnet. 

Nach 40 Jahren war das Gemeindebüro im Feuerwehrhaus nicht 
mehr zeitgemäß und die beengten Platzverhältnisse führten zu 
unzureichenden Arbeitsbedingungen. Auch die Herausforderung 
mit der begrenzten Lagerfläche der letzten Jahre wurde mit dem 
Bezug des neuen Bürgerhauses gelöst. 
Das Gebäude, gelegen in der Norderreihe 14, wurde zu Beginn 
des Jahres von der Gemeinde Jerrishoe angemietet. Die Eröff-
nung am 01. Juni wurde mit einem Sektempfang und kleinem 
Rahmenprogramm begleitet. U.a. konnten sich Kinder im Vorgar-
ten mit den Spielgeräten aus der Spieletonne vergnügen.
Das Erdgeschoss des neuen Bürgerhauses ist vielseitig gestaltet. 
Neben dem großzügigen Sitzungsraum, der zukünftig für Gesprä-

che und andere Veranstaltungen genutzt wird, befindet sich hier 
auch der neue Mitarbeiterraum für die Gemeindearbeiter. Dieser 
ist häuslich eingerichtet und bietet einen modernen und komfor-
tablen Raum für Pausen und Mahlzeiten. Ein weiteres Highlight 
ist das Tauschhaus mit eigenem Eingang. Diese innovative Ein-
richtung fördert den nachhaltigen Austausch von Gegenständen 
innerhalb der Gemeinde. Bürger können hier gut erhaltene Din-
ge abgeben und im Gegenzug andere mitnehmen. Zudem wurde 
das Bürgermeisterbüro im neuen Bürgerhaus untergebracht. Es 
wurde mit Bedacht und modernen Anforderungen konzipiert, um 
den Bedürfnissen der Gemeindevertretung gerecht zu werden. 
Auch im Obergeschoss wird es zukünftig etwas zu sehen geben: 
Der Ausbau zu einem Dorfarchiv mit kleinem Museum ist ge-
plant. Neben einem Lager für die Aufbewahrung von wichtigen 
Dokumenten und Materialien soll es der Pflege von historischen 
und kulturellen Erinnerungen der Gemeinde dienen.
Das neue Bürgerhaus Jerrishoe ist ein bedeutender Schritt. Es 
vereint moderne Arbeitsplätze, nachhaltige Initiativen und einen 
zentralen Ort für Gemeinschaft und Austausch. Mit seiner Eröff-
nung wird das soziale und kulturelle Leben in Jerrishoe zweifellos 
bereichert.DER

Umzug mit Musik / Wettkampfspiele & Siegerehrung für Jung und Alt  
Tolle Preise Kinderschminken / Hüpfburg / Feuerwehrautofahren 
Kinderdisco / / Bratwurst & Getränke / Kuchen & Kaffee / u.v.m. 

Ein Dorffest für ALLE

Weitere Informationen unter www.jerrishoe.de 

Nachhaltigkeit  & Klimaschutz
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GEMEINSAME BOGEN-KM MIT SCHWACHER BETEILIGUNG

Die diesjährigen Kreismeisterschaften im Bogenschießen im Frei-
en wurden wieder gemeinsam für die Schützenbünde Nordfries-
land und Schleswig-Flensburg in Bordelum ausgerichtet. Dabei 
hatten die Organisatoren ein Riesenglück mit dem Wetter, als es 
trotz des Durchzugs zweier Gewitterfronten während des Tur-
niers selbst trocken blieb.
Die mit Abstand meisten Starter stellten die Sportsfreunde Bor-
delum und der Schützenverein Jerrishoe. Leider hatten einige 
Vereine nur wenige Teilnehmer oder gar nicht gemeldet. Somit
mussten einzelne Schützen in ihren Klassen ohne Konkurrenz an-
treten. Da blieb als Ziel und Ansporn nur der eigene Leistungsho-
rizont, um für eine Zulassung zur Landesmeisterschaft die
bestmögliche Ringzahl zu erreichen.
Ernstzunehmende Vergleiche waren lediglich in den Masterklas-
sen möglich. In der noch gut besetzen Disziplin Olympischer Re-
curvebogen setzte sich der Jerrishoer Mario Thomsen anfangs
mit 305 Ringen deutlich ab. Seinen Vorsprung von 25 Ringen auf 
Eberhard Gründer (SpF Bordelum) konnte er im zweiten Durch-
gang aber nicht mehr halten, sicherte sich aber bei einer Gesamt-
ringzahl von 573 und knappen zwei Ringen Vorsprung den ersten 
Platz. Bei den Compoundbogenschützen wurde Dirk Schröder 
vom TSV Lindewitt mit 649 Ringen Kreismeister, nachdem der an-

fangs führende Kai Odemann (SpF Bordelum) im zweiten Durch-
gang patzte.
Jerrishoes Trainer Willi Neuhaus war hochzufrieden mit dem von 
seinen Schützlingen gezeigten Leistungsniveau: „Besonders im 
Jugendbereich konnten wir bei einigen während des Turnier das
Selbstbewusstsein förmlich wachsen sehen.“ Er rechne damit, 
dass Jerrishoe ein paar LM-Tickets lösen werden, so Neuhaus.

LM-ERFOLG FÜR JERRISHOES BOGENSCHÜTZEN

Sieben Jerrishoer Bogenschützen konnten sich für die Teilnahme 
an der Landesmeisterschaft des Norddeutschen Schützenbundes 
qualifizieren. Bei dem Wettkampf Anfang Juli in Uetersen siegte 
Jaqueline Hansen mit dem Compoundbogen in der Damenklas-
se. Mit 649 Ringen hielt sie die Konkurrenz deutlich auf Abstand. 
Ebenfalls mit deutlichem Vorsprung gewann Jochen Vedova bei 
den Compound Senioren mit 608 Ringen.
Mario Thomsen konnte seine eigene Vorgabe aus der Qualifikati-
on nicht bestätigen, behauptete sich aber souverän im Mittelfeld 
seiner stark besetzten Klasse Recurvebogen Masters.
Der Jerrishoer Blankbogen-Nachwuchs tat sich besonders her-
vor: Die 12-jährige Alexandra Ettinger toppte ihr Qualifikations-
ergebnis und gewann mit erneuter persönlicher Bestleistung von
gesamt 524 Ringen nach zwei Durchgängen (268/256). In der 
Gruppe der Acht- bis Zehnjährigen werden nur ein Durchgang 
mit 36 Pfeilen geschossen. Dabei errangen Lea Löwenstrom und
Christian Ettinger mit jeweils 263 Ringen Gold und Silber. /fh
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SOVD OV TARP-JERRISHOE
Unsere Termine im August 2024

Mit den 14-tägigen Spiele-Nachmittagen 
sind folgende Termine in nächster Zeit  geplant:
05.08.2024  Spiele-Nachmittag
19.08.2024  Spiele-Nachmittag

Frühstück im Schützenheim Tarp
Sonntag, 11.08.2024 ab 10:00 Uhr
Preis:   €    10,00  pro Person    
Gäste:     €    15,00  pro Person
Anmeldungen bis zum 03.08.2024

Grachtenfahrt in Friedrichstadt
Mittwoch, 11.09.2024
Fahrtablauf:
13.00 Uhr  Abfahrt vom Heimatort – letzte Haltestelle – 
wir halten in Jerrishoe - an der Seniorenresidenz- Zum Wasser-
stern und am Mühlenhof 
Fahrt nach Friedrichstadt
Preis:    €    32,90  pro Person 
Gäste:   €    42,90  pro Person    
Aufgrund der erfahrungsgemäß großen Nachfrage werden wir 
vordringlich Mitglieder des OV Tarp/Jerrishoe berücksichtigen. 
Gäste schreiben wir gerne auf eine Warteliste und werden diese 

in der Reihenfolge der Anmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist 
informieren.  
Anmeldung ab sofort bis zum 02.09.2024
Bitte um  Überweisung auf das Konto vom SoVD Tarp/Jerrishoe
IBAN: DE 13 2176 3542 0000 1030 20

Da Frau Tramm auch Vorsitzende des SoVD-Kreisverbandes  ist, 
ist sie nur noch eingeschränkt erreichbar. Daher bitte Anmeldun-
gen und Anfragen  an Antje Schümann,        Tel.: 04638-8997545

Sollten wir nicht erreichbar sein, sprechen Sie bitte auf den AB. 
Da wir alle ehrenamtlich für Sie da sind, haben wir keine festen 
Sprechzeiten. Wir werden Sie aber auf jeden Fall zurückrufen. 

Zusatz:
Der Kreisverband des SoVD bietet eine eigene Homepage an
www.sovd-schleswig-flensburg-de
Hier können im Bereich Ortsverbände jederzeit Informationen 
abgerufen werden. 

Wir möchten alle unsere Mitglieder auf diesen Internetauf-
tritt aufmerksam machen, da hier unsere Planungen und 
Informationen vorzeitig bekannt gegeben werden.
Auch können Sie hier genauere Daten zu unseren Unterneh-
mungen und Fahrten nachlesen.

DIAMANTENE HOCHZEIT VON KARL-FRIEDRICH UND DORIS HASSELHORST
Karl-Friedrich Hasselhorst, geb. 10.07.1936 in Lübeck, und Doris 
Hasselhorst, geb. 20.02.1945 in Kragstedt/Wanderup feiern am 
14.08.2024 das Fest der Diamantenen Hochzeit. Die Zwei lernten 
sich 1962 auf dem Osterball in Tarp bei ihrem Lieblingstanz, dem 
Rock and Roll, kennen und lieben. Karl-Friedrich war zu der Zeit 
Soldat in Flensburg-Weiche und Doris im 2. Lehrjahr zur Nota-
riats- und Anwalts-
gehilfin.
1964 schlossen sie 
den Bund der Ehe 
und zogen im dar-
auffolgenden Jahr 
in eine vom Bund 
bereitgestellte Woh-
nung in Flensburg – 
Weiche.
1967 wurde Sohn 
Marcus und 1969 
Sohn Stefan gebo-
ren. Nach 12 Jahren 
war für Karl-Fried-
rich das Ende der 
Bundeswehrzeit er-
reicht, und die Fami-
lie zog nach Jerris-
hoe, wo sie ein Jahr 
später - 1971 - das neu gebaute Haus bezogen. Karl-Friedrich 
fand eine Anstellung bei der Standortverwaltung in Tarp/Egge-
bek, und Doris fing 10 Jahre nach der Geburt des jüngsten Soh-
nes als Verwaltungsangestellt bei der AOK an.
Karl-Friedrichs Liebe zur Musik konnte der als Chorsänger des 
Polizeichors Flensburg, in dem er auch viele Jahre im Vorstand 
tätig war, ausleben.
1989 feierte das Paar seine Silberhochzeit mit einem großen Fest. 
Neben der Arbeit im Büro widmete sich Doris ihrem Hobby, der 
Schmuckherstellung. Die folgenden 20 Jahre waren geprägt von 

Ausstellungen, auch im Speicher in Wanderup, sowie Kunsthand-
werkermärkten in ganz Schleswig-Holstein.
Dieses damals sehr lukrative Hobby ermöglichte es dem Ehe-
paar, Reisen mit Wohnmobilen, Kreuzfahrten und sonstige Rei-
sen in über 50 Länder unserer schönen Erde zu unternehmen. 
Nach der goldenen Hochzeit 2014, wo sich das Ehepaar in der 

Wanderuper Kirche 
nochmal das Ehever-
sprechen gab, folgte 
die letzte große Rei-
se mit dem Wohn-
mobilclub in Kana-
da. Im letzten Jahr 
haben sie mit ihrem 
Enkel Chris Luis, der 
in Brandenburg lebt, 
eine Kreuzfahrt in 
der Ostsee bei herr-
lichem Sommerwet-
ter unternommen. 
Im vergangenen Mai 
erfolgte ein Besuch 
auf Mallorca, auf der 
Finca von Doris Bru-
der.
Das Jubelpaar er-

freut sich neben seiner Familie und den 5 Enkelkindern an dem 
schönen großen Garten, wo sich Karl-Friedrich, seinem Hobby, 
dem Anbau von Gemüse, verschrieben hat. Doris findet in der 
Kunstmalerei Entspannung und Freude. 
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern die beiden mit Familie, 
Nachbarn und Freunden in Glücksburg.
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ERSTES RIMMELSBERGER RADRINGSTECHEN -
Ein voller Erfolg trotz durchwachsenem Wetter
 

Am 15.06.2024 fand das erste Radring-
stechen in Rimmelsberg statt. Es 

nahmen insgesamt 13 Teilneh-
mer mit ihren bunt geschmück-
ten Fahrrädern teil. Insgesamt 
wurden 30 spannende Runden 
gestochen. Zur Mittagszeit 
gab es Pommes und Leckeres 
vom Grill, und am Nachmittag 

wurden verschiedene Kuchen 
serviert.

Die Wahl des schönsten Fahrrads 
hat Roman Lausen mit seinem HSV 

Fahrrad gewonnen. 
König wurde Jaron Schwippert. Den ersten Platz ergatterte sich 
Finja Schwippert, gefolgt von Malte Corniels auf dem zweiten 
Platz, und den dritten Platz belegte Arne Petersen.
Ab 16.30Uhr wurde es ruhiger auf dem Platz, die Teilnehmer fuh-
ren nach Hause, um sich trocken zu legen und ein bisschen Kraft 
zu schöpfen, denn ab 19.30Uhr ging es in Rimmelsberg weiter 
mit der Preisverleihung und es wurde ausgiebig bis in die Mor-
genstunden gefeiert.
Trotz des wechselhaften Wetters waren sowohl die Teilnehmer, 
als auch die Zuschauer und Veranstalter absolut begeistert und 
zufrieden mit dem Event. Der Veranstalter Broder Lassen sagte 
mit einem Lächeln: „Es war, trotz der schlechten Laune von Pet-
rus, ein voller Erfolg, und ich freue mich schon jetzt auf die Wie-
derholung im nächsten Jahr.“

Ein besonderer Dank geht an die Helfer und vor allem auch an 
die Sponsoren:
 • Hentschke Wanderup
 • Markttreff Kleinjörl
 • Tankstelle Paulsgabe
 • MAN Jörg Schweder Süderhackstedt
 • Fahrrad Beck Jörl
 • Ismael Bruhn 
 • Ramona Hansen
 • Ralf Nowak
  
Text & Bilder: Jenni Todt

JÖRLER RAUM

Gemeinde Jörl

FÖRDE SOLAR
S O L A R A N L A G E N   I N F R A R O T H E I Z U N G E N

Infos: 0461-315 44 888  www.foerde-solar.de

UNVERBINDLICHE

BERATUNG

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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REITTURNIER IN SOLLERUP
 
Reitsportfreunde sollten sich das Wochenende 03./ 04. August 
vormerken! Denn dann zeigt sich der Reitverein Rot-Weiß Sol-
lerup-Hünning wieder von seiner besten Seite und richtet auch 
in diesem Jahr wieder sein  Turnier aus. In diesem Jahr wird es 
22 Prüfungen für die Dressur- und Springreiter geben. Für die 
Jüngsten sind Führzügel- Jugendreiter- und auch ein Springrei-
terwettbewerb ausgeschrieben.
Ebenfalls können für die Nospa-Kreismeisterschaft hier noch ein-
mal Punkte gesammelt werden.
In diesem Jahr hat der Reiterbund Nordmark eine Ü-30 Dressur-
tour ins Leben gerufen , in der ebenfalls ein Kreismeistertitel ver-
geben wird.
Nachdem die Teilnehmer in Kleinsolt, Eggebek-West, Sörup und 
in Süderbrarup/ Güderott schon die meisten Punkte gesammelt 
haben, ist nun in Sollerup die letzte Station.
Am Sonntag findet die Ehrung der Kreismeister auf dem Spring-
platz statt!
Die Springreiter  und die Abteilungen  haben bereits Ende Juli ab-
schließend ihre Kreismeister in Süderbrarup/Güderott ermittelt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Liebe LandFrauen,

wer am Mittwoch, dem 7. August, 
ab 16:00 Uhr mit uns durch das Na-
turschutzgebiet „Wildes Moor“ bei 
Schwabstedt wandern möchte, darf 
sich gerne noch anmelden. Die ge-

führte Wanderung dauert ca. 2 Stunden. Für ein Getränk und den 
kleinen Hunger zwischendurch sorgt jede(r) selbst. Wir treffen 
uns um 15:00 Uhr bei der Raiffeisenbank in Kleinjörl, und die Teil-
nahme ist für Mitglieder kostenfrei; für Nichtmitglieder fällt eine 
Kostenbeteiligung von 5 Euro an. 

Am Mittwoch, dem 18. September, um 15:00 Uhr besuchen wir 
die James-Farm in Hörup. Wir erhalten Einblick in den modern 
geführten landwirtschaftlichen Hof, der seine Produkte selbst 

herstellt, verarbeitet und veredelt – und am Ende der geführten 
Tour können wir die auf der Farm hergestellten Produkte probie-
ren. Die Teilnahme kostet 19,50 Euro für Mitglieder, Nichtmitglie-
der zahlen 24,50 Euro und Anmeldeschluss ist der 8. September.

Vorankündigung: Am Freitag, dem 25. Oktober, unternehmen wir 
eine Werksbesichtigung bei Lichttechnik Hansen in Haselund. 

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen, und auch Partner und 
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldungen nehmen Elke (04607-854), Nora (04625-986), Karen 
(04625-1735), Monika (04606-9 656 903) und Anja (04607-1376) 
gern entgegen.

Beste Grüße,
eure Vorstandsdamen des LFV Jörl e. V.
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Telefon: 04638 - 213 91 00
Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp

Nachruf

Am 30.06.2024 verstarb 

CLAUS-PETER ANDRESEN

im Alter von 88 Jahren.
Der Verstorbene war von 1987 bis 1990 Bürgermeister der 

Gemeinde Süderhackstedt sowie in den Jahren 1974 bis 1979 
1. stellv. Bürgermeister. Er gehörte 33 Jahre der Gemeinde-

vertretung an. Claus-Peter Andresen hat sich sehr für die 
Belange der Gemeinde eingesetzt. Wir danken ihm für sein 

langjähriges ehrenamtliches Engagement.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden seiner in Ehren gedenken.
Süderhackstedt, 10. Juli 2024

Carsten Seemann
-Bürgermeister-

DRK ORTSVEREIN JÖRL

Liebe Freunde und Mitglieder des DRK,

Kartenspielen: 
Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 Uhr
bis 18.00 Uhr im Feuerwehrhaus Janneby und jeden dritten
Donnerstag im Monat von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Markttreff
Kleinjörl.

Klönnachmittag:
Immer am ersten Mittwoch im Monat von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Markttreff Kleinjörl

Bewegung im Alter: 
Immer dienstags von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
im Pastorat Kleinjörl.

Deutsches 
Rotes
Kreuz Goldene Hochzeit

Danke für die Glückwünsche und kreativen Geschenke.
Danke den Nachbarn für die tollen

Girlanden und den Schmuck in der Kirche.
Danke unseren Kindern und Enkeln für die Unterstützung.

Danke an Karsten Fritsche für die feierliche Andacht.
Danke an das Team Kohls für die Bewirtung, DJ Torben für

die Musik und Steffi für den tollen Blumenschmuck.
Danke an die tollen Gäste, schön daß es Euch gibt.

Peter und Heike Hentschke; Sollerup

Jerrishoer Str.6
24963 Tarp

0 46 38 / 21 39 89

Treenering 56
24852 Eggebek
0 46 09 / 3 51

Mit dir im Team ist stets alles möglich! 
Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit! 
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund · Sieverstedt · Tarp · Wanderup 

GEISTLICHES WORT
„VIELLEICHT BRINGT ER NOCH FRUCHT“ 
LK 13,6-9
Vor drei Jahren haben wir im Pastoratsgarten einen Apfelbaum 
von der Sorte Topas gepflanzt. Wir haben einen schönen Platz 
ausgesucht, die Erde gemulcht und ihn kräftig gegossen. Drei 
Jahre lang hat das nur mühsam wachsende Bäumchen nicht 
geliefert. Im letzten Jahr hingen nur drei klägliche Äpfel daran, 
klein und unansehnlich. Und doch müht sich das Bäumchen jedes 
Jahr aufs Neue.
Im Lukasevangelium erzählt Jesus von genau so einem Bäum-
chen. Der wirtschaftlich- und produktionsorientierte Herr des 
Weingartens entdeckt in seinem Garten einen Feigenbaum, der 
keine Frucht bringen will. „So hau ihn um“ befiehlt er seinem 
Gärtner. 
Doch der Feigenbaum hat in dem Gärtner des Weingartenbesit-
zers einen Fürsprecher: „Hau ihn nicht um! Gib ihm eine Chance. 
Ich will ihn düngen und pflegen. Vielleicht bringt er noch Frucht.“ 
Aus dem Gärtner spricht das hoffende „Vielleicht“ der Liebe. Die 
Liebe ist geduldig und mit der Axt nicht so schnell dabei. Um der 
Bitte des Gärtners Willen ist das Gleichnis erzählt. Je älter man 
wird und je mehr man weiß, wie bescheiden die Früchte des eige-
nen Lebens sein können, desto mehr berührt uns die Fürsprache 
des Gärtners. Wir brauchen den Gärtnergott, der die Geduld, die 
Sanftheit und die Liebe für uns nicht verliert. Das Ernten der Le-
bensfrüchte geht uns gut von der Hand aber wer steht uns in all 
den Jahren der geringen Lebenserträge bei?
Das Gleichnis erzählt aber auch vom letzten Wort des Weingar-
tenbesitzers: „Wenn er dann (also nach einem weiteren Jahr der 
Pflege) nicht Früchte trägt, hau ihn um.“

Es ist auch eine Wahrheit, dass man die gesamte Lebenszeit kom-
plett fruchtlos vertuen kann. Das können wir als Einzelne aber 
auch als Kirche oder Gesellschaft. Gott als Weingartenbesitzer 
lässt sich auf den Fürsprecher ein aber bleibt konsequent. Seit 
dem Paradies sind wir Menschen immerhin fähig, uns selbst zu 
erkennen und auch zu begreifen. An Gott dem Gärtner aber auch 
an Gott dem Weingartenbesitzer können wir uns orientieren, Irr-
tümer identifizieren und selbst, manchmal mit aller Härte des Er-
kenntnisschmerzes, umkehren. „Vielleicht“ ist gerade erst dann 
Wachstum überhaupt möglich.
Den Apfelbaum aus dem Pastoratsgarten werden wir nicht um-
hauen. Wie vieles braucht er Zeit und eine Gärtnerin, die sich um 
ihn sorgt. Ich mag das Bäumchen. Ich mag es, obwohl ich noch 
nicht einen Apfel davon gegessen habe. Ich werde mich weiter-
hin um diesen Apfelbaum sorgen und ich werde hoffen, denn 
„vielleicht bringt er noch Frucht.“ 
Amen
Pastorin Lisa Fischer
Foto: Lisa Fischer

-> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop

-> mit Abendmahl

Gottesdienste der Sternregion im August 2024

Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Tarp Wanderup Sieverstedt

Sonntag,
4. August

11:00 Uhr
Pn Fischer

Tauffest
Hünning

Sommerkirche

18:00 Uhr
Pn Fischer

Sommerkirche

9:30 Uhr
P Arndt

Sonntag,
11. August

18:00 Uhr
Pn Joos

Sommerkirche

11:00 Uhr
Pn Joos

Sommerkirche

Sonntag,
18. August

11:00 Uhr
P Fritsche

Tauffest im
Pastoratsgarten

9:30 Uhr
P Wegenhorst

Sonntag,
25. August

18:00 Uhr
P Fritsche

Sommerkirche

11:00 Uhr
P Wegenhorst
Sommerkirche
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KATHOLISCHE GEMEINDE 
 ST. MARTIN TARP
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr (am 17. August Wortgottes-
feier) mit anschließendem Treffen zu Dämmerschoppen und Ge-
dankenaustausch.

Aktuelle Informationen
über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und 
unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Internet unter 
„www.pfarrei-stella-maris.de” und telefonisch bei unserer Küste-
rin Angela Diehl (04638-898616) oder unserem Verantwortlichen 
für Ökumene, Liturgie und Öffentlichkeitsarbeit Günter Schlink 
(04638-1464). Auch unsere Geistlichen sind telefonisch erreich-
bar unter 0461-14409-10.

EVANG.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
WANDERUP

Kirchenbüro Sprechstunden: 
Dienstag und Freitag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr
Tel. Kirchengemeinde Wanderup Tel. 04606 208
Tel. Pastor Wegenhorst 01578 0589895
E-Mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de
Sie finden uns auch auf facebook: facebook.com-KircheWanderup

Liebe Gemeinde,
eine Übersicht aller Gottesdienste in Wanderup und der Sternre-
gion finden Sie auf der Seite der Sternregion.
Wir laden Sie herzlich zu diesen Gottesdiensten ein.
Leider wurde das Konzert mit keltischen Liedern und Harfenklän-
ge zur Sommerzeit am 1. August abgesagt.

Taufen, Trauungen, Beerdigungen:
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro (04606 208), bei Pastor We-
genhorst (01578 0589895) oder unter der Telefonnummer 04630-
93230 der Pastoren*Innen der Sternregion.

Offene Kirche
Wir öffnen unsere Kirche für Stille und Gebet
Samstags 14.00-18.00 Uhr

Unsere Kreise:
Chor Farbenfroh
Jeden Mittwoch um 19.15 Uhr im Gemeindehaus
Wir sind ein Frauenchor und neue Sängerinnen sind herzlich 
willkommen. Einfach vorbeikommen und mitsingen! Anmeldung 
oder ein „Vorsingen“ sind bei uns nicht nötig!
(Keine Proben während der Sommerferien)

Ladies Night: 
Projektbezogene Treffen für Frauen jeder Altersgruppe, donners-
tags 14-tägig (gerade Kalenderwochen) um 19.15 Uhr im Gemein-
dehaus. (Keine Treffen während der Sommerferien)

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich der Frauengesprächskreis 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus. Nach einem gemütlichen Kaf-
feetrinken mit Klönschnack steht ein Thema mit Vortrag und Dis-
kussion im Mittelpunkt des Treffens. Wir machen Sommerpause, 
unser nächstes Treffen: 4. September

Creativ-Treff
montags, 14.30 Uhr, letzter Montag im Monat
Bastelarbeiten für kreative Frauen und Männer für Projekte in 
unserer Gemeinde
Leitung Christine Reimer

Senioren-Spielenachmittag
Jeden 1. und 3. Montag um 15:00 Uhr im Haus der Begegnung

Häkelrunde
Jeden 2. und 4. Montag um 15:00 Uhr im Haus der Begegnung
Die Häkelrunde nimmt gern Bestellungen zum Beispiel für So-
cken, Mützen, Schals, Babydecken etc. entgegen. Bestellungen 
können telefonisch unter 04606-419 oder 04606-780 vorgenom-
men werden.
Auch ist es möglich während der Häkelrunde viele schöne Hand-
arbeiten zu erwerben. Kommen Sie einfach im Haus der Begeg-
nung vorbei.

Kinderkirche
Im August findet kein Kinderkirchennachmittag 
statt. Wir wünschen allen Kindern und Familien 
eine schöne Ferienzeit.

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.
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EVANG.-LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis findet montags von 10.00 -11.30 Uhr im Gemein-
dehaus Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei! Infos bei Pastor Fritsche 
unter 04607-341.

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeinde-
haus Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Montag im Monat um 19 Uhr 
im Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer 
Eingang und dann im Erdgeschoss. Veranstalter: Gemeinschaft 
in der Ev. Kirche und Kirchengemeinde Eggebek-Jörl. Ansprech-
partner: Birte Völkner, Tel. 04609-228

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Im Juli und August Sommerpause!
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder und Gäste!
Ich hoffe, Sie haben den Sommer bis hierher gut überstanden. 
Wir möchten alle herzlich zu unserem nächsten Treffen einladen 
am: Mittwoch 14. August um 15 Uhr in Sollerup (Gaststätte 
Kohls)
Nach der Begrüßung, einer kleinen Andacht durch die Pastorin 
und der Kaffeetafel haben wir für diesen Nachmittag Ursula Rad-
datz eingeladen. Frau Raddatz wird uns viel über Sprichwörter, 
ihre Entstehung und Bedeutung erzählen. Ich hoffe, Ihr Interes-
se geweckt zu haben und hoffe, dass viele kommen werden. Wir 
würden uns freuen!
Im Namen des Vorstandes grüßt
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis zum 10.08.2024 bei:
Hannelore Feddersen, Tel. 04607-896
Christa Fries, Tel. 04607-834
Christa Beck, Tel. 04609-5117
Mitfahrnutzung bitte anmelden!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die 
Amtshandlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vor-
liegt.)

Trauerfeiern
Hans-Willi Clausen
Anna Petersen
Annemarie Clausen
Peter Witt
Anneliese Sucker

Trauungen
Martin und Jennifer Koch

Taufen
Joren Petersen

DÄNISCH-EVANG. KIRCHENGEMEINDEN IN JARPLUND, TARP UND WANDERUP
GOTTESDIENSTE IM AUGUST 2024 

Sonntag   04.08.  9.00 Uhr  Tarp  Pastorin Nina Bjarup Vetter,
Harkielweg 2,  Tarp

Sonntag  11.08.  14.00 Uhr Pastorin Nina Bjarup Vetter,
Tarper Str. 6, Wanderup

Sonntag  18.08.  Kein Gottesdienst

Sonntag 25.08. 10.00 Uhr  Pastorin Nina Bjarup Vetter,
Harkielweg 2 Tarp.

rund uM die uhr, von a bis z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

WORAUF WARTEN SIE?
Bestattungsvorsorge – 

für die Zukunft.
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Eggebek 
Tarp Oeversee

Sieverstedt
Jörl

Jerrishoe

Janneby
Süderhackstedt

Langstedt

Wanderup

Sollerup

Munkwolstrup

Stieglund
Rupel

Süderschmedeby

Stenderup Barderup

Sankelmark

Augaard
Süderzollhaus

Südermoor

Bilschau

Frörup

Kragstedt

Amt Eggebek
reene-spiegel

Amt Oeversee

WERBE  REGIONAL

www.jorlum.de


